
,arr ja"''" 'r (n rhi

Statistisches Bundesamt

Unternehmen und Arbeitsstätten

Fachserie 2

Reihe 4.2
Finanzielle Abwicklung der I nsolvenzverfahren

1994 und I995

llil
-

S,i.,:i': i 'tt- =;:;;;:l;:tll
oi',tii.l,'. .,,: - \-' ri !r'r'!' '" // _ /tt lS6



A Weitere lnformationen zu dieser Veröffentlichung können direkt beim Statistischen Bundesamt erfragt werden:
Gruppe Vl C, Telefon: 06 11 / 75 - 25 70 I 29 78

EdH@ Srens-Bulro
lm Statistischen lnlormationssystem des Bundes (SrATtS-BuNo) sind rund 1,5 Mill. ausgewählte statistische
Zeitreihen gespeichert. Alle Zeitreihen können via Mailbox, auf Diskette oder Magnetband bezogen werden.

Fachliche Beratung: 06 1 1 / 75 - 27 16 und 22 56.
Mailbox: 06 1 1 / 75 29 20' Technische Rücktragen: 06 1 1 / 75 32 84.

tr8 T.ONLINE / BILDSCHTRMTEXT
Ausgewählte Tabellen und Gratiken bietet das Statistische Bundesamt über T-ONLTNE / BrLDSCHrRMTexr an. Die
lnformationsseiten sind in T-ONLINE mit'48484# abrufbar, ebenso wie die Bestellung von Verötfentlichungen
und die Übermittlung von Anfragen.

Herausgeber: Statistisches Bundesamt, Wiesbaden

lnlormationen: Statistisches Bundesamt
Allgemeiner Auskunftsdienst
65180 Wiesbaden
. Telefon: 06 11 / 75 24 05
. Telefax: 06 1 1 / 75 33 30
o T-Online (Btx): ' 48484#
. lnternet: http://www.statistik-bund.de

Zweigstelle Berlin
Postfach 276, 10124 Beilin
o Telefon: 030 / 23 24 68 66
. Telefax: 030 I 2324 6872

Verlag: Metzler-Poeschel, Stuttgart

Verlagsauslieferung: SFG - Servicecenter'Fachverlage GmbH
Postfach 43 43
72774 Reullingen
Telefon: O7071/ 93 53 50
Telefax: O7071/ 3 36 53

Erscheinungsfolge: jährlich

Erschienen im Dezember '1 997

Preis: DM 9,70

Bestel I n u m m e c 20204.20 -957 OO

@ Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 1997

Alle Rechte vorbehalten. Es ist insbesondere nicht gestattet, ohne ausdrückliche Genehmigung des Statisti-
schen Bundesamtes diese Verölfentlichung oder Teile daraus für gewerbliche Zwecke zu übersetzen, zu ver-
vielfältigen, auf Mikrofilm/-fiche zu verlilmen oder in elektronische Systeme einzuspeichern.

Recyclingpapier aus 100 % Altpapier.

i



lnhalt

Textteil

Allgemeine und methodische Erläuterungen zur lnsoMenzstatistik .............
lnsolvenarerluste 1994 und 1995 ..

1 Finanzielle Ergebnisse der im Jahr nach dem Eröffnungsjahr abgewickelten lnsofuenzfälle
(Früheres Bundesgebie0 .,...............

2.2 Finanzielle Ergebnisse der im Jahr nach dem Eröffnungsjahr abgewickelten Gesamtvollstreckungsverfahren
(Neue Länder und Berlin-Os0 ................. ...................:........:......

Tabellenteil

1994

1 Forderungen und Verluste nach Art des Verfahrens, Rechtsform und Alter des Unternehmens...
2 Forderungen und Verluste nach Wirtschaftszweigen
3 Forderungen und Verluste nach l:ändern

1995

4 Forderungen und Verluste nach Art des Verfahrens, Rechtsform und Alter des Unternehmens
5 Forderungen und Verluste nach Wirtschaftszweigen
6 Forderungen und Verluste nach Ländern

Gebietsstand

Angaben ftir die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 03.10.1990.

Die Angaben für das Frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand bis zum 03.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die Neuen Länder und Elerlin-Ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen sowie auf Elerlin-Ost.

Zeichenerklärung Abküzungen

Seite

1

2
2

4
5

12

12

14
16
22

24
26
32

x

Zahlenwert unbekannt oder
geheimzuhalten

nichts vorhanden

Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

Mill.

Mrd. =

H.v. =

ADV

EBM-W =

Million

Milliarde

Herstellung von

Automatische Datenverarbeitung

Eisen-, Blech- und Metalhruaren

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler bzw. sachlicher Gliederung werden in den "Statistischen Berichten"
der Statistischen Landesämter unter der Kennziffer J I 1 veröffentlicht.

§BA, FS 2, R 4.2, 95-3-



1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur lnsolvenzstatistik

Vorbemerkung

lm früheren Bundesgebiet werdendie
Fälle von Zahlungsunfäh@keit oder Überschuldung durch
die Konkurs- und Vergleichsordnung geregelt, ln den
nsuen Ländern und Elerlin-Ost gilt die Ge-
samtvollstreckungsordnung und das GeseE zur Unter-
brechung von Gesamtvollstreckungsverfahren.

1.1 Gegenstand der Statistik
Mit Hilfe der lnsolvenzstatistik werden die eröffneten und
mangels Masse abgelehnten Konkurs- und Gesamtvoll-
streckungsverfahren, die eröffneten Vergleichsverfahren
sowie die unterbrochenen Gesamtvollstreckungsverfah-
ren ermittelt.

Die Meldung dieser lnsolvenzfälle erfolgt durch die Ge-
rbhte, bei denen diese Anträge gestellt werden, sobald
der Eleschluß über die Eröffnung bzw. Unterbrechung
ergangen oder der Antrag mangels Masse abgelehnt
wurde.

Die finanziellen Ergebnisse werden nur fur die eröffneten
Konkurs- und Gesamtvollstreckungsverfahren sowie
Vergleichsverfahren festgestellt. Elei einem Teil der eröff-
neten Verfahren stellt sich dabei im Laufe des Verfahrens
regelmäßQ heraus, daß keine Masse vorhanden ist.
Auch frir dinse mangels Masse eingestellten Verfahren
wird das finanzielle Ergebnis erfaßt. Die Meldung über
das finanzielle Ergebnis soll das zuständige Amtsgericht
spätestens drei Monate nach dem ersten Prüfungster-
min abgeben. Da das Verfahren bis zu diesem Zeitpunkt
oft noch nicht beendet ist, kann es sich teihueise um
vorläufige Ergebnisse handeln. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Vergleichs-
verfahrens ist nach Eintritt der Rechtskaft des Be-
schlusses über die Eleendigung des Vergleichsverfah-
rens von den Amtsgerichten abzugeben.

1.2 Rechtsgrundhgen
Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsverfahren
wurde durch eine Elestimmung des damaligen Bundes-
rats ab dem Jahr 1895 zentral durch das Kaiserliche
Statistische Amt, später durch das Statistische Reichs-
amt (Verordnung über die Konkurs- und Vergleichssta-
tistik vom 29. Dezember 1927) durchgefr.rhrt. Während
des Zweiten Weltkiegs ruhte die Statistik. Nach dem
Krieg wurde im Jahr 1949 die Statistik aufgrund von An-
ordnungen der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die Statisti-
schen Landesämter wieder aufgenommen. ln Berlin
(West) erfolgte die Wiedereinfuhrung im Jahre 1951 und
im Saarland schließlich im Jahre 1957.

Die Gesamtvollstreckungsordnung in ihrer heutigen
Form, die am 6. Juni 1990 noch vom Ministerrat der
ehemaligen DDFI erlassen worden war, wurde zusam-
men mit dem GeseE über die Unterbrechung von Ge-
samtvollstreckungsverfahren im Einigungsvertrag vom
31.08.1990 in den Rang eines Bundesgese?es erho-
ben. Die Landesergebnisse der Statistischen Landesäm-
ter werden vom Statistischen Bundesamt zum Bundes-
ergebnis zusam mengestellt.

I.3 Erhebungsmethode
Die Erhebung der Konkurs- und Vergleichsverfahren
bzw. Gesamtuollstreckungsverfahren erfolgt weitgehend
nach bundeseinheitlichen Richtlinien. Die Erhebungs-
formulare werden von den Berichtsstellen (Amts-Z
Kreisgerichte) ausgefullt und an die Statistischen Lan-
desämter gesandt. Die Landesämter bereiten das Ma-
terial auf und senden das Landesergebnis an das Stati-
stische Bundesamt weiter. Die Aufbereitung erfolgt ein-
heitlich in der Gliederung nach Wirtschaftszweigen,
Rechtsformen der Gemeinschuldner, der Höhe der vor-
aussichtlichen geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden jährlich auflcereitet. Da sich die
Abwicklung der eröffneten Konkurs- und Vergleichs-
verfahren über einen längeren Zeitraum erstreckt, wer-
den diejenigen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum
31 .12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden Jahres vor-
liegt.

1 .4 Verötfentlichungen
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht monatliche
lnsolvenzzahlen im "Statistischen Wochendienst", in
"Wirtschaft und Statistik" sowie in der Fachserie 2 Reihe
4.l "lnsolvenzverfahren". Außerdem werden Jahreser-
gebnisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal jährlich in der
Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finanzielle Abwicklung der lnsol-
venzverfahren" sowie in "Wirtschaft und Statistik- und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.

1 .5 Begriffsabgrenzungen
lnsolvenzverfahren = beantragte Konkursverfahren plus
eröffnete Vergleichsverfahren abzüglich Anschlußkon-
kurse plus beantragte Gesamtvollstreckungsverfahren.
Anschlußkonkurso = beantragte Konkursverfahren, die
als eröffnete Vergleichsverfahren bereits statistisch erfaßt
wurden.
Beantragte Gesamtvollstreckungsverfahrsn = eröffnete
und mangels Masse abgelehnte Verfahren.

§BA FS 2, R 4.2, 95
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2 lnsolvenzverluste
1 994 und 1 995

Vorbemerkung
Mit diesem Beitrag wird über die finanziellen Ergebnisse
von lnsolvenzverfahren berichtet, die 1 994 und 1995 eröffnet
wurden. Als lnsolvenz werden alle Fälle von Zahlungsun-
fähigkeit oder Überschuldung bezeichnet, bei denen gemäß
der Konkurs-, Vergleichs- oder Gesamtvollstreckungsord-
nung (letztere gilt in den neuen Ländern und Berlin-Ost) ein
Gericht die Auseinandersetzung zwischen Gläubiger und
Schuldner regelt. Die genannten drei Rechtsvorschriften
werden ab 1999 durch eine einheitliche lnsolvenzordnung
abgelöstl).

Die Berichterstattung über das lnsolvenzgeschehen er-
folgt in dieser Zeitschrift in zwei Beiträgen. Jeweils zu Be-
ginn eines Jahres - normalerweise im März-Heft - wird
über die Zahl der eröffneten und abgelehnten lnsolvenz-
anträge in der Untergliederung nach Wirtschaftszweigen,
Rechtsformen, Alters- und Forderungsklassen berichtet.
Diese Angaben beruhen auf Nachweisungen bei den
Amtsgerichten, die monatlich zusammengestellt und ver-
öffentlicht werden. Die Gerichte sind gehalten, die Mel-
dungen sofort nach Eröffnung bzw. Ablehnung eines lnsol-
venzantrages an die statistischen Amter der Länder zu
übersenden. Etwa drei Viertel aller Anträge werden derzeit
abgelehnt. Für die Ablehnung eines lnsolvenzverfahrens
durch die Gerichte können verschiedene Gründe maß-
geblich sein. Statistikrelevant ist jedoch nur, wenn nach
dem Ermessen des Gerichtes die Konkursmasse nicht
einmal die Kosten des Verfahrens deckt. Um diese Ent-
scheidung zu treffen, verschaffen sich die Gerichte im all-

1) Siehe BGBI. I S. 2865 tl. vom 10. Oktober 1994.

gemeinen einen Überblick über die Verbindlichkeiten des
Schuldners, die auch - aus Gläubigersicht - als voraus-
sichtliche Forderungen bezeichnet werden. Für die man-
gels Masse abgelehnten lnsolvenzanträge gibt es au8er
den voraussichtlichen Forderungen keine weiteren An-
haltspunkte über die tatsächlich bestehenden Forderun.
gen. Es muß ledoch davon ausgegangen wdrden, daß
diese in Wirklichkeit höher sind, als den Gerichten in die-
sem Stadium des Verfahrens bekannt ist.

Für die zweite Phase der Berichterstattung etwazurJahres-
mitte über das finanzielle Ergebnis von eröffneten lnsol-
venzverfahren teilen die Gerichte den statistischen Amtern
der Länder drei Monate nach dem ersten Prüfungstermin
die Forderungen nach dem Rang sowie die vorhandenen
Vermögenswerte mit. Prüfungstermin ist die Versammlung
von Gläubigern und Schuldnern bzw. Konkursvenraltern,
auf der über die Rechtmäßigkeit der bestehenden Forde-
rungen entschieden wird, im Zweifelsfalle durch das Ge-
richt. Diesmal erfolgt die Darstellung der finanziellen
Ergebnisse eröffneter Verfahren ausnahmsweise für zwei
Berichtsjahre, da es in Zusammenhang mit der Umstellung
der Statistik auf die neue Klassifikation der Wirtschafts-
zweige (WZ 1993) zu Terminverzögerungen bei der Auf-
bereitung gekommen ist.

Entwicklung der lnsolvenzen
lm f rüheren Bundesgeblet war nach dem Höchst-
stand der lnsolvenzen im Jahr 1985 mit knapp 19000 Fäl-
len die Zahl der Konkursanträge und Vergleiche bis 1991
kontinuierlich auf knapp 130002urückgegangen. 1992 kam
es zu einem erneuten Anstieg, der in seiner Nachhaltigkeit
alle bisherigen Entwicklungen auf dem Gebiet der
Zahlungsschwierigkeiten übertraf. Bereits 1994 wurden
20092 lnsolvenzen gezählt. Damit wurde der bisherige
Höchststand von 1985 deutlich übertrotfen. Auch in den
beiden folgenden Jahren stieg die Zahl der lnsolvenzen
weiter an, allerdings nicht mehr so kräftig wie zu Beginn der
90er Jahre, als Zuwachsraten von bis zu 25o/o erreicht wur-

Tabelle 1 : lnsolvenzentwicklungl )

Ost: eröflnete und mangels Masse abgelehnte Gesamtvollstreckungsverfahren
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Jahr

Konkurse/Gesamtvollstreckungsverlahren
Vergleichs-
verlahren
oröftnet

lnsolwnzsnz)

insgesamt
darunler

Anschluß-
konkurse

davon
insgesaml

V6rändorung
9eg6nüb€r dem

Vorjahrerötlnet mangels Masseabgelehnl

Anzahl Anzahl oÄ Anzahl 0Ä

r950
1955
1960
1965
1970
1975
1980
1985
1986
1987
1988
1 989
1 990
1991
1 992
1 993
1 994
1995
1 996

4497
4 066
2 689
2928
3 943
8 942
I 059

r88&r
18 793
r7543
r5 887
14 607
13243
13 304
15279
n243
24ffi
n759
31 456

483
243

74
38
66

102
l3
33

20

ö
21
14
20
14
18
aa

30
38

3286,
2 497
1 742
1 659
2081
3 056
2420
4292
4 098
3 800
3 649
3 403
3214
3 564
4 360
58/.2
oNz
8024
8610

6t,4
4,8
56,7
52,8
4,2
26,7
22,8
21,8
21,7
23,0
23,3
24,3
26,8
28,5
28,9
27,6
27,9
27,4

1211
1 569

947
1 269
1 862
5 886
6 639

14512
14 695
13 7,13
122§
1120/'
10029
9740

1 0919
14401
18 054
20735
228/6

26,9
§,6
35,2
43,3
47,2
65,8
73,3

78,2
78,3
v,0
76,7
75,7
73,2
71,5
71,1
72,4
72,1
72,6

1 721
885
343
m7
324
355

94
105
u
84

57
42
39
37
73
67
56
53

5 735
47ß
2958
3 157
4n1
I 195
I 1'10

18876
188/,2
17 589
15 935
14 643
13271
13 323
15 302
NN
249n
n7a5
31 471

l
+
+
+

:

+
+
+
+
+

35,7
14,2
2,2
3,8

10,3
19,1
9,9

12,6
0,2
6,7
9,4
8,t
9,4

x
14,9
p,6
22,8
15,5

9,3
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den. ln den Jahren 1995 und 1996 wurden im früheren Bun-
desgebiet mil 21714 bzw. 23078 lnsolvenzen weitere
Höchststände vezeichnet.

Echte finanzielle Ergebnisse, die Gegenstand dieses Bei-
trags sind, können - wie erwähnt - nur für die e r öf f n e t e n
lnsolvenarerfahren ermitteltwerden. Dies bedeutet, daß nur
lür etwa ein Viertel aller lnsolvenzfälle die genauen Aktiva
und Passiva der Schuldner bestimmt werden können. Die-
ser Anteil ist seit Jahren konstant. ln drei Viertel aller Fälle,
bei denen die Eröffnung eines lnsolvenzverfahrens man-
gels Masse abgelehnt wurde, ist davon auszugehen, daß
die Konkursgläubiger nicht befriedigt werden können.

lnsolvenzzahlen für die neuen Länder und Berlin-
O s t liegen ab 1991 vor. Dort war das lnsolvenzgeschehen
in den ersten Jahren nach der deutschen Vereinigung von
hohen Zuwachsraten gekennzeichnet. lnsbesondere in
den Jahren 1992 und 1993 haben sich die lnsolvenzzahlen
gegenüber dem jeweiligen Vorjahr verdreifacht bzw. ver-
doppelt. Zwar sind die Zuwachsraten inzwischen bei wei-
tem nicht mehr so hoch wie damals (1994: + 75%, 1995:
* 460/o,1996: + 19o/o), doch immer noch deutlich höher als
in den alten Bundesländern (1994: * 150/0, 1995: *80/o,
1996: +6%).

ln den Jahren 1994 und 1 995, für die die finanziellen Ergeb-
nisse festgestellt wurden, sind in den neuen Bundesländern
und Berli n-Ost 4 836 bzw. 7 07 1 I nsolvenzen gezählt worden.
1996 erhöhte sich diese Zahl weiter auf 8393. Damit liegen
die lnsolvenzzahlen in den neuen Ländern relativ gesehen,
das heißt gemessen an den umsatzsteuerpflichtigen Unter-

Tabelle 2: Gosamtvollstreckungsverfahren in den neuon Ländern
und Berlin-Ost

I 
) Einschl. solcher Felle, lür die gemäß § 1 9 Abs 1 N r 4 Ges0 der Erötlnungsgrund woggelallen

isl.

nehmen, höherals imfrüheren Bundesgebiet. Als die ersten
Angaben aus den neuen Ländern verfügbar waren, zeigte
sich, daß im Gegensatz zu den alten Bundesländern mehr
Verfahren eröffnet als mangels Masse abgewiesen worden
sind. Bereits 1993 überwogen ledoch auch hier die masse-
losen Verfahren. ln den folgenden Jahren näherten sich die
Eröffnungsquoten in Ost und West immer mehr an: 1994
wurde 37olo aller Anträge auf Eröffnung eines Gesamtvoll-
streckungsverfahrens stattgegeben, 1995 waren es 34%
und 1 996 nur noch 30 % (alte Länder: rund ein Viertel).

Betrachtet man die Gesamtentwicklung der lnsolvenzen in
Deutschland, so hat sich deren Zahl zwischen 1992
und 1996 mehr als verdoppelt. Für den gravierenden An-
stieg waren nicht nur die ungünstigen wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen verantwortlich, sondern auch veränder-
te Unternehmensstrukturen. lmmer mehr Unternehmen

§BA, FS 2, R 4.2, 95

Jahr

Ver
lahren

ins-
gesaml

Mangels
Masse
abge-
lehnte

Verfahren

Eröfihets V€rlahren

zu-
sammen

bis3l D€zemberd€s
Folgetahres beendet durch

bis 31

,ahres

beendelt)

Ern-
slsllung
mangels
Masse

Vergleich Schluß-
verteilung

1991
1992
1 993
1994
t6(

40't
1 185
2761
4 836
7 071

t5 JZö
516 669

1 548 1213
3057 1779
4663 2M

17
63

r99
267
456

J
2
o

3 1

258
512
870
962
581

50
92

135
550
368

lnsolvenzen und lnsotvenznertustel)

f_l rruneres Bundesgebiet f rueue Länd€r und Berlin-Ost
IrEolvonzod
Taus€rd

V6rlusd
Mrd. OM

4

35

30

25

N

15

10

&

35

30

25

n

15

10

I

lnsolvenzen2) 5

0 0
1950 5!t 60 65 70 7S E5 90 95

1) Gesamtvaduste, also einschl- der Verluste durch mngds M6$ abgelehnte Verrahren, z. T. g€schätzt.- 2) Ab 1991 einschl. mus Länder und Berlinost.
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Tabelle 3: Abgewick€lte Konkurs- und Vergleichsverfahren
Frühsros Bundesgsbi€t

Jahrder
Eröflnung

Eröffnete
Vertahron'

Bis Endo d€s Folgeiahres abgewickelts Vorlahron

insg€samt
Anteil an

den 6rölfneten
Verlahren

Konkursg V€rgloiche

zusamm€n
mit ohnel)

zusamm0n
Stundungs- Erla8- AnschluS-

konkursoMasse vergl6ich6

Anzahl Anzahl

1970
r 980
r985
r 986
1987
1 988
r 989
1 990
199r
1 992
1993
1 994
1 995

24+5
2514
4§7
4 180
3 884
3 706
3 460
3 256
3275
3728
4702
5 120
5672

2 069
2128
3 662
3473
3 r85
3 088
2 888
2 988
2 843
3 363
4l2o
4374
4 560

ß,0
4,6
83.3
83,1
82,0
83,3
83,5
91,8
ffi.8
90,2
87.6
854
ffi,4

1 821
2ü4
3 584
34n
3122
30/.2
28/.7
2 963
2815
3 335
4 063
4 333
4532

1 465
I,l83
2795
2 598
2474
2431
2§2
2 368
2 301
2772
3 446
3 579
3 830

356
57r
7@
822
6,ß
611
544
595
514
563
617
7U
702

2ß
74
78
53
63
4$
41
25
28
zo
57
42
30

2n
62
67
37
38
40
38
2.

25
49
35
28

r) Nach Eröltnung mangels Masse eingestellte Verfahren.

wählen den Weg, Betriebsteile zu verselbständigen, insbe-
sondere weniger rentable Teile auszulagern. Wenn ein
derartiger Unternehmensverbund den Gang zum Konkurs-
gericht antreten muß, sind im Gegensatz zu früher mei-
stens mehrere oder alle Unternehmensteile betroffen, die
rechtlich selbständig und damit konkursfähig sind.

Finanzielles Gesamtergebnis
Von den 1 994 im f r ü h e re n B u n d e s g e b i et als eröffnet
gemeldeten lnsolvenzverfahren wurde von den Gerichten
für 86% bis Ende 1995 das finanzielle Ergebnis des Ver-
fahrens mitgeteilt. Von den 1995 eröffneten Verfahren wa-
ren Ende 1 996 dagegen erst 80 0/o beendet.

Für die abgewickelten Verfahren des Jahres 1994 waren
Forderungen von 21,6 Mrd. DM anerkannt worden. Zur Be-
gleichung dieser Verbindlichkeiten standen 1,2 Mrd. DM
zurVerfügung. Den Gläubigern entstanden somit Einbußen
von 20,4 Mrd. DM. Damit ist iedoch nur ein Teil der Forde-
rungsausfälle des Jahres 1994 quantifiziert. Hinzu kommen
die Fälle, bei denen das finanzielle Ergebnis noch aussteht.
Hier ist insbesondere an den Zusammenbruch eines be-
kannten lmmobilienunternehmens zu erinnern, dessen
Konkursverfahren bisher noch nicht beendetwurde. Einzu-
beziehen ist auch die hohe Zahl der mangels Masse ab-
gelehnten Konkursanträge. Während sich die Einbußen
der in Abwicklung befindlichen lnsolvenzverfahren nur
sehr schwierig einschätzen lassen, liegen für die mangels

51BA FS 2, R 4.2, 95

Tabelle 4: Finanzielle Ergebnisse der eröffneten Konkurs-, Vergleichs- und Gesamtvollstreckungsverfahrenl)

I ) Bis Ende des dem Erötfnungsiahr tolgenden Jahres abgewckelte Vorlahron. - 2) Nach Eröllnung mangels Masse eingeslellte Verfahren - 3) Mit Mass€.

Jahr der
Eröf,nung

Fordsrungen
insgesamt

Teilungsmassen
insgesamt

Feslgeslellle Verluste Deckungsquoten

insgesaml

Konkurse/Gesamtvoll-
slreckungsverlahren

Vergleiche

boi Konkurs€n3) b€i
Schlußverteilung

b€i
Vsrgleichonmil ohnd) bsvoL

rechtigte
nicht bevoF

rechtigle

Masse Forderungon

MiII, DM

1970
1980
1983
r984
r985
1986
1987
1988
1 989
1 990
1991
'1992

r993
1994
1995

1ß1
3454
8 157
7fi7
9 025
7 946
8 674
6578
5 613
5 095
5 203
9222

13 654
21 616
r6047

183
335
9r0
560
8gt
518
587
4ti3
425
317
375
544

1025
1 218
18/.7

1 248
3119
7 247
7 027
8 13r
7 428
I 086
6 094
5 185
4778
4828
8 678

12629
20397
r42m

Früheres Bundesgebiel
964 145

2326 657
5314 'r 667
5476 1 502
6528 1 488
4994 2W
6446 1 588
4656 1 4184224 91r
3602 1 154
3951 860
6 169 242510043 24§

17 409 2 86'!
10579 2339

145
136
266

49
'115

49
52
n
50
22
17
&l

128
127

1282

(
5

235

43,5
32,1
NN
3t,0
u,2
31,3
36,7
27,8
33,7
37,1
25,5
33,7
u,6
4,2
ß,1

4,5
5,8
5,9
3,6
7,5
3.8
4,7
6,3
4,1
3,1
4,7
3,1
3,9
3,0
5,0

9,6
27,4
15,8
8,0
a5

7,3
12,8
7,4
3,7
4,5

39,8
37,0
fi,8
ß,8
fl,8
6t,7
41,0
48,0
64,3
ß,8
fl,6
4t,9
42,2
46.7
35,1

1991
1992
1993
1994
r995

4 430
4 534
5017
3762
I 649

551
1 477

996
390
491

3 879
3057
4021
3372
I 158

Neue Länder und Bsrlin-Ost
3U7 27
2967 85
3364 422
2731 641
6366 178/.

64,9
70,4
63,9
fi,2
26,0

4,9
48,5
45,9
40,7
33,9

45,3
17,2
u,1

25,0

fi,6
42,1
37,8
6,7
§,0

Deutschland
1991
1 992
1993
1994
r995

9 633
r3 756
18 671
25377
24 696

926
2021
2021
1 608
2 338

8707
11 735
16 650
23 769
22 358

77%
9 136

13,107
20 140
16945

887
2 510
2881
3501
4123 1

22
89

363
127
290
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Masse abgewiesenen Fälle zumindest die voraussicht-
lichen Forderungen vor, die auch als Mindestverlust ange-
sehen werden können. Zusammen mit diesen zum Teil ge-
schätäen Angaben erhöhen sich die Verluste der Gläu-
biger lür 1 994 auf über 32 Mrd. DM.

Bei den 1995 eröffneten und bis Ende 1 996 abgewickelten
lnsolvenzverfahren stand 16,0 Mrd. DM Forderungen eine
Teilungsmasse von 1 ,8 Mrd. DM gegenüber. Dies ergibt ei-
nen Verlust von 1 4,2 Mrd. DM. Unter Einbeziehung der übri-
gen Forderungsausfälle summieren sich die Gesamtverlu-
ste für 1995 auf rund 25 Mrd. DM; dies ist ein Viertelweni-
ger als 1994. Der deutliche Rückgang ist vor allem darauf
zurückzuführen, da8 spektakuläre Fälle, die es 1994 gege-
ben hat, im Jahr 1995 ausgeblieben sind.

ln den neuen Ländern und Berlin-Ost sind 1994
für die Fälle, für die das finanzielle Ergebnis feststand, 3,8
Mrd. DM an Forderungen angemeldetworden. Die gesam-
te Teilungsmasse der Schuldner belief sich auf rund 400
Mill. DM. Einschließlich der Forderungsausfälle durch man-
gels Masse abgewiesene Anträge und der 30o/o noch in
Abwicklung befindlichen lnsolvenzfälle ist der finanzielle
Schaden durch lnsolvenzen in den neuen Ländern mit über
7 Mrd. DM zu bezitfern.

Für die 1995 eröffneten lnsolvenzverfahren, die bis Ende
1996 abgeschlossen waren, wurden Forderungen in Höhe
von 8,6 Mrd. DM anerkannt. Zur Begleichung ihrer Verbind-
lichkeiten konnten die Schuldner rund eine halbe Mrd. DM
bereitstellen. Berücksichtigt man, daß Ende 1996 noch
15o/o aller eröffneten Gesamtuollstreckungsverfahren im
Gange waren und rund 6000 Anträge mangels Masse von
vornherein abgelehnt wurden (deren durchschnittliche
Schadenshöhe aber deutlich niedriger liegt als bei den
eröffneten), dürften sich die Verluste der Gläubiger auf rund
12Mrd. DM belaufen.

Zusammenfassend ist festzustellen, daß auf Grund von
Zahlungsunfähigkeit oder Überschuldung, in deren Folge
ein deutsches Konkursgericht eingeschaltet wurde,

den Gläubigern 1994 ein Schaden von rund 39 Mrd. DM
und 1995 von 37 Mrd. DM entstand.

Die Forderungsausfälle sind individuell häufig schwenryie-
gend und können für einzelne Gläubiger existenzgefähr-
dend sein. Gemessen an den finanziellen Verpflichtungen
aller privaten Haushalte und Unternehmen in Höhe von
über 3 Billionen DM (ohne Aktienumlauf und ohne Ver-
pflichtungen der Wohnungswirtschaft) machen sie jährlich
jedoch nur etwas mehr als 1 % aus.

Festgestellte Aktiva und Passiva
Die im folgenden beschriebenen linanziellen Ergebnisse
betreffen nur die eröffneten Verfahren, für die von den Ge-
richten die genauen Schulden und Vermögen ermittelt wer-
den konnten. Über die mangels Masse abgelehnten lnsol-
venzanträge sowie die noch in Abwicklung befindlichen
Verfahren liegen keine weitergehenden Erkenntnisse vor.

Wie schon enrrlähnt, wurden im f rüheren Bundesge-
b ie t knapp 75 % aller Konkursanträge mangels Masse ab-
gelehnt. Bei weiteren 754 eröffneten Konkursverfahren
reichten 1994 die Aktiva letztlich doch nicht zur Beglei-
chung der Verfahrenskosten aus, so daß auch sie einge-
stellt werden mußten. Damit erhöhte sich der Anteil der
Konkurse, beidenen es zu keinerVerteilung derVermögen
kommt, auf nahezu vier Fünftel. Bei den 1995 gestellten An-
trägen war der Anteil der masselosen Konkurse nur un-
wesentlich geringer.

Bei 3579 Konkursverfahren aus dem Jahr 1994, in denen
die Gläubiger wenigstens einen Teil ihrer Forderungen er-
setzt bekamen, war Einigung über Forderungen in Höhe
von 1 8,5 Mrd. DM erzielt worden. Davon galten 1 ,4 Mrd. DM
als bevorrechtigte und 17,1 Mrd. DM als nichtbevorrech-
tigte Forderungen. Als bevorrechtigte Gläubiger, die in
sechs Klassen unterteilt sind, gelten beispielsweise
Arbeitnehmer, Sozialversicherungsträger, die Bundesan-
stalt für Arbeit und Finanzämter. Zur siebten Klasse zählen
die nichtbevorrechtigten Gläubiger. Zur Deckung der ge-
nannten Forderungen brachten die Schuldner mit Hilfe des
Konkursverwalters eine Konkursmasse in Höhe von 1,1

Mrd. DM auf. Da jede der sieben Klassen nacheinander
restlos abgefunden werden muß, bevor die nachfolgende
zum Zuge kommt, ergibt sich, daß bei durchschnittlichen
Deckungsquoten von 42,2ololür bevorrechtigte und 3,00/o
für nichtbevorrechtigte Forderungen die unteren Klassen
kaum mehr Aussicht auf Schadenersatz ihrer Außenstände
haben: sie sind deshalb ebenso gestellt wie Gläubiger ei-
nes masselosen Konkurses. Für die 1995 eröffneten Kon-
kursverfahren beliefen sich die Forderungen auf 1 1,7 Mrd.
DM, davon waren1,7 Mrd. DM bevorrechtigte und 10,0 Mrd.
DM nichtbevorrechtigte Forderungen. Die Teilungsmasse
war mit 1 ,2 Mrd. DM etwa gleich hoch wie im Vorlahr. Ob-
wohl, gemessen an den Schulden, ein relativ höherer Be-
trag an die Gläubiger als im Vorjahr abgeführt werden
konnte, weichen die Deckungsquoten mit 39,1 o/obant.5,0o/o

nicht wesentlich von denen des Jahres 1994 ab. Bei den
Konkursen, die nachträglich mangels Masse eingestellt
wurden, bestanden 1994 Forderungen in Höhevon 2,9 Mrd.
DM und 1995 von 2,3 Mrd. DM, die als Totalausfälle gelten
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1970
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rs5
19m
199r
1S2
1$3
1994
1995

tsr
1S2
19«l
ts4
1995

lnsofuenanerluste

Gesamtvsrluste

Mrd. DM

Früheres Bundssgebisl

Deulschland

Durchschnittlich6r
Verlusl je

lnsolvenzfall

1000 DM

4ü
ffiwffi
7@w

1ffi
tffi
t 2(x

10w
34ütm
t4@
t7N

1N0
ttffi
15@
tffi
tffi

2
5

15
I
9

r3
m
32
25

13
17
31
39
37

rsl
1992
't993

1994
1995
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müssen. Die gesamten Konkursforderungen der eröffne-
ten und im Folgejahr beendeten (einschließlich der
nachträglich eingestellten Konkursverfahren) beliefen sich
1994auf 21,4 Mrd. DM und 1995auf 14,1 Mrd. DM.

neten Verfahren schlo8 mit einem Vergleich ab, der in den
neuen Ländern an keine Mindestdeckungsquote gebun-
den ist. 550 Verfahren waren noch in Abwicklung, wobei
einige möglicherweise zurückgenommen wurden, wenn
der Eröffnungsgrund entfallen ist. ln den Fällen, in denen die
Vermögen an die Gläubiger verteilt wurden, wurden bevor-
rechtigte Forderungen von 0,5 Mrd. DM und nichtbevor-
rechtigte Forderungen von 2,6 Mrd. DM ermittelt. Zur Yer-
teilung an die bevorrechtigten Gläubiger kamen 180 Mill.
DM und an die nichtbevorrechtigten 210 Mill. DM. Zumin-
dest die Deckungsquote lür nichtbevorrechtigte Gläubiger
war mit 8,00/o etwas höher als in den alten Bundesländern.
Für bevorrechtigte Forderungen lag die Deckungsquote bei
36,2010. Die Gesamtverluste durch die 1994 eröffneten Ver-
fahren, deren Ausgang bis Ende 1995 mitgeteilt wurde, be-
lief sich einschließlich der Verluste durch mangels Masse
eingestellte Verfahren (0,6 Mrd. DM) auf 3,4 Mrd. DM.

Von den 1995 eröffneten 2408 Gesamtvollstreckungsver-
fahren endeten 1581 mit der Verteilung der Vermögen,
3 mit einem Vergleich und 456 wurden mangels Masse ein-
gestellt. 368 Fälle sind noch nicht beendet bzw. zurück-
genommen worden. ln den Fällen, in denen es zur Aus-
schüttung an die Gläubiger kam, wurden bevorrechtigte
Forderungen von 1,1 Mrd. DM und nichtbevorrechtigte For-
derungen von 5,8 Mrd, DM verzeichnet. Die Schutdner ver-
mochten jedoch zur Begleichung eines Teils ihrer Ver-
bindlichkeiten nur knapp 500 Mill. DM aufzubringen. Die er-
zielten Deckungsquoten waren mit 26,0 0/o für bevorrechtig-
te und 3,5 % für nichtbevorrechtigte Forderungen deutlich
niedriger als im Voriahr und auch geringer als im früheren
Bundesgebiet.

Angaben tür 1991 und 1995 srnd durch untsrschiodlicho
nichl ins Handelsregisler eingelragsnor Unternehmen an-

Das gerichtliche Vergleichsverfahren spielt schon seit län-
gerem, was die Zahl der Fälle anbelangt, keine große Rolle
mehr im lnsolvenzgeschehen. Von den 42 Vergleichsver-
fahren aus dem Jahr 1994 endeten 35 mit dem teilweisen
Erlaß der Forderungen. ln sechs Fällen wurden die Ver-
bindlichkeiten gestundet und in einem Fall kam es zu ei-
nem Anschlußkonkurs. Von den 30 Verfahren des Jahres
1995 endeten 28 mit einem Erlaßvergleich und zwei mit ei-
nem Anschlußkonkurs. Zur Stundung der Schulden kam
es nicht. Bei den ErlaBvergleichen aus dem Jahr 1994 wur-
den Forderungen von rund 240 Mill. DM anerkannt. Na-
hezu die Hälfte (47o/o) konnte an die Gläubiger zurück-
bezahlt werden. lm Jahr 1995 kamen zwar deutlich weniger
Vergleiche zustande, die finanziellen Auswirkungen waren
iedoch mit knapp 2 Mrd. DM an Forderungen fast zehnmal
so hoch wie im Vorjahr. Mit einer Deckungsquote von
35,1 0/o konnte die gesetzliche Mindestquote für ein ge-
richtliches Vergleichsverfahren gerade noch erzielt wer-
den. lm Rahmen eines Erlaßvergleiches erlitten Gläubiger
aus dem Jahr 1994 somit Einbußen von 127 Mill. DM und
aus dem Jahi 1995 in Höhe von 1,2 Mrd. DM.

ln den neuen Ländern und Berlin-Ost stand im
Jahr 1994 lür 1229 der 1779 eröffneten Gesamtvoll-
streckungsverfahren ein finanzielles Ergebnis fest. Dabei
endeten 962 mit der Schlußverteilung der Vermögen, rund
267 wurden mangels Masse eingestellt. Keines der eröff-

r) Ohne Stundungsvergleich und ohne Vergleiche, die in einen Anschlußkonkurs überlührt worden srnd. - 2) Einschl. Freier Berufe - 3) Die
Zuordnung nach der Klassilikalion der Wirlschatlszweige (WZ) (1994: WZ 1 979, 1995; WZ 1993) nur näherungsweise vergleichbar. - 4) Einschl.
derer Rechtslormen.

Tabelle 5: Finanzielle Ergebnisse von 1994 und 1995 eröffneten Konkurs- und Vergleichsvsrfahren nach Wirtschaftszweigen,
Rechtsformen und Alter der Unternehm6n

Früheres Bundesgebret
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Gegenstand
der

Nachweisung

Abgewickelte
Verfahren!)

Forderungen Teilungsmassen Verluste
Vsrluste

le Verlahren
Gssaml-

dsckungsquoten

1994 1 995 1 994 1 995 1 994 1995 1994 r995 r994 r995 1 994 r 995

Anzahl MilI DM 0ß

lnsgesamt

Unlernehmen2) sowie übrige
Gemeinschuldner ....... 4374 4560 21 616 16 047 1218 18/7

Unternehmen2)
'14765 1158 1798

1 810 194 237

nach Wirtschaltzweigen3)

4491 588 5051841 83 N1
1 979 228 124
330 21 23

6m7 n3 846
8658

n§7 142m 4,7

4,2
4,0

3,t 5,6 11,5

Zusammen ..
dar.: Handwerk

3 590
496

3 731
474

16 r11
2 202

14 953
2@7

12%7
1 573

3,5
3,3 8,8

12,2
13,1

Verarbeitendes Gewerbe ....
Baugewerbe
Handol ....
Verkehr ....... . .

ÜbrigeDionslleislungen ....
Sonstige Wirtschattsbereiche

90r
602
891
r84
911

38

u4
7ß
887
205
993
u

6 215
1 022
2151

303
6317

103

5627
939

1923
282

6@4
98

3 986
r 550
1 855

307
5 r9l

n

5,8
1,6
2,2
1,5
o,l
2,6

4,7
,1
2,1

1,4

o5
8,1

10,6
6.9
?7
4,9

I t,2
15,8
6,3
7,0

t4,0
9,3

4,9
9,t

14,0
10,3

4,9
16,6

3,8

Einzelunlernehmon4)
Psrsonsngesellschalten (OHG, KG)
dar.i GmbH & Co. KG
Gesellschatten m.b.H
Übrige Unternehmen

509
412
329

2648
21

539
442
351

2729
21

805
3772
2235
7 705
3 829

nach R€chtsformon
874 4t| ,13

3823 376 349
2969 258 215
9836 667 1 381
232 67 24

757
3 396
19n
7 038
3762

&i0
3474
2754
I 455

207

1,5
et
6,0

179,1

11
7,9
7,8
3,1
9,9

6,0
10,0
11,5
8,7
t,7

6,7
7,4

1,1

nach dem Alter der Unlernehmen
unlerBJahre alt
SJahre und ällsr

226/'
1 326

2 309
1 422

5587 5573
10523 9 192

3n 275 5211
78r 1 523 9742

5 298
7 669

2,3

6,9

,a
5,4

1,5Zusammen
I

7U 829
Natürliche Personen, Nachlässe und sonstige Gemeinschuldnor

5505 1282 61 49 5444 1233
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lnsolvenzverluste nach
Wirtschaftszweigen, Rechtsform und
Alter der Unternehmen

Von den 20,4 Mrd. DM an lnsolvenzverlusten von Schuld-
nern leder Art aus dem Jahr 1994 im f rüheren Bun-
desgebiet wurde mehr als ein Viertel durch natürliche
Personen und Nachlaßkonkurse verursacht. Dieser hohe
Anteil mag überraschen, ist iedoch erklärbar durch eine
möglicherweise große Zahl an betroffenen BGB-Gesell-
schaften. Da BGB-Gesellschaften nicht konkursfähig sind,
wird der Konkurs über das Vermögen der einzelnen Ge-
sellschafter eröffnet, die in den meisten Fällen natürliche
Personen sind. Zum anderen kann es beim Konkurs einer
juristischen Person, insbesondere bei einem betrüge-
rischen Konkurs (Bankrott), zu der sogenannten Durchgriffs-
haftung kommen, die sich auch auf die geschäftsführenden
Gesellschafter als natürliche Personen erstrecken kann.

Zu den 1994 durch Unternehmen entstandenen Verlusten
(1 5,0 Mrd. DM) trugen Dienstleistungsunternehmen (40 oio)

und das Verarbeitende Gewerbe (37 o/o) zusammen fast vier
Fünftel bei. Weitere 130/o entstanden durch Handelsunter-
nehmen. Das als besonders insolvenzanfällig angesehene
Baugewerbe (ohne Bauträgergesellschaften) verursachte
nur 60/o des gesamten lnsolvenzschadens.

Von den 1995 entstandenen lnsolvenzverlusten in Höhe
von 14,2 Mrd. DM entfielen nur knapp 90/o äuf natürliche
Personen und NachlaBkonkurse. Dieser Anteil entspricht -
anders im Vorjahr, als es besonders spektakuläre lnsol-
venzen gab - den langiährigen Erfahrungswerten.

Von den 13 Mrd. DM Verlusten aus dem Unternehmens-
sektor stammten 40 o/o von Dienstleistu n gsunternehmen,
gut30%vom Verarbeitenden Gewerbe und 140/ovom Han-
del. DerVerlustanteil durch Bauunternehmen fiel mit knapp
12 % last doppelt so hoch aus wie 1994.

Die von einem lnsolvenzantrag betroflenen Unternehmen
können in zwei Altersklassen eingeteilt werden, wobei das
achte Jahr die Grenze bildet. Schon bei der Verfahrens-
eröffnung zeigt sich, daß beide Altersklassen unterschied-
lich mit Vermögenswerten ausgestattet sind. Während
1994 von den über 1 1 000 lnsolvenzanträgen gegen jün-
gere Unternehmen nur etwas mehr als 200/o eröffnet wur-
den, das heißt 80 % masselos waren, erfüllte ein fast dop-
pelt so hoherAnteilälterer Unternehften die Bedingungen
für die Verfahrenseröffnung. Diese Verhältnisse gelten für
1995 ebenso. Bei der Abwicklung selbst zeigt sich, daß bei
jüngeren Unternehmen nur sehr wenig an Schadenersatz
geleistet werden kann. ln den älteren Unternehmen stehen
hingegen ungleich höhere Verbindlichkeiten zu Buche und
auch die den Gläubigern zugefügten Verluste liegen im
Durchschnitt wesentlich höher. Bei der lnsolvenz jüngerer
Unternehmen wurde 1994 eine durchschnittliche Gesamt-
deckungsquote von 6,7 % erzielt, bei älteren von 7,4o/o. lm
Jahr darauf kamen die Unterschiede in den Tilgungs-
quoten beider Altersklassen noch deutlicher zum Aus-
druck : 4,9 % für lüngere und 1 6,6 0/o für ältere Unternehmen.
Wurde 1994 ein älteres Unternehmen insolvent, verur-
sachte es einen durchschnittlichen Schaden von 7,3 Mill.
DM (1995: 5,4 Mill. DM), ein ;üngeres Unternehmen dage-
gen nur von 2,3 Mill. DM (1995 ebenfalls 2,3 Mill. DM).

Von allen Unternehmensformen ist die GmbH die am stärk-
sten betroffene Rechtsform. Fast drei Viertel aller Unter-
nehmen, deren Verfahren abgeschlossen war, firmierte un-
ter der Rechtsform einer GmbH. Die Gläubiger einer GmbH
hatten 1994 im lnsolvenzfall einen durchschnittlichen For-
derungsausfallvon2,T Mill. DM (1995: 3,1 Mill. DM)zu be-
klagen, Personengesellschaften (einschließlich GmbH &
Co. KG), die etwa ein Zehntel aller zu Ende gebrachten
Unternehmensinsolvenzen ausmachlen, trugen gut ein
Viertel zu den Verlusten bei. lm Durchschnitt erlitten Gläu-
biger einer insolventen Personengesellschaft 1994 und
1995 einen Schaden von rund 8 Mill. DM.

r) Einschl. Freier B€n e. -4
rungsweiso wrgl€ichbar - 3)

Tabelle 6: Finanziel16 Ergebnisse von 1994 und 1995 oröffneten Gesamtvollstreckungsverfahren nach Wirtschaftszw€ig€n,
Rechtstormen und Alter der Unternehmen

Neue Länder und Berlin-Ost

Dis Angaben lür 19&t und 1995 srnd durch unterschiedliche Zuordnung nach der Klassifikalion der Wirlschatlszweige (WZ) (199]1: WZ '1979; 1995: WZ 1993) nur nähe-
Einschl. nichl ins Handslsregist€r eingetragener Unternehmen anderer Rechlslormen.
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Gegonsland
der

Nachwoisung

Abgewickslte
Verlahren

Forderungen Tellungsmassen Verluste
Verluste ie
Verfahren

Gesamt-
deckungsquolen

l99r r995 1994 1995 r99r 1995 1 994 1 995 1994 1995 1994 1995

Anzahl MiII, DM 0h

lnsgEsamt........
dar.: Untemehm€nl)

1

1

2ß
058

239
326M

74
157
54

186
37
31

7n
45
10

9n
81

2W
r 8r3

353
718
319

74
257

62

3762
3570

8 649
354

3S0
378

491
471 3 191

8 r58
78€4 3,0

5,5

t,6
2,5
2,9
2,9

t,5
4,5
4,8
J,J
2,8
2,0

3,0
JO

4,0
4,3

8,1
4,0
t,9
2A
4,1
3,0

t,5
4,7
5,3
4,8

| 1,3

4,7
ö,/

10,4
10,6

t0,7
7,1
8,1
J,O

17,0
18,2

5,7
5,6

5,9
5,8
6,2
4,4
3,3

t2,0

5,2
6,1
6,9
5,2

14,2
14,4

5,5
6,8

I

nach Wirlschaltszweigen2)
Vsra/beitondes Gowerbe ....
Eaugew€rbo
Hmdel .. ..
V6d(0hr .....................
Übrigs Dienstleistungon . . . .

Sonsüg€ WrtsctE lsbsrerchs

1 4n
808
358
193
u2
r92

3037
3051

630
2m

1 225
208

1 58
57n

7
92
35

179
178
39

0
40
25

23
21
l9

369
22
36

1 319
751
328
186
450
157

2 858
2873

591
194

1 185
183

nach Rechtslormen
Einzelunlernehmsn3)
P6rsoneng€s€llschdton (OHG, KG)
dar.: GmbH & Co. KG
Gesellschallen m.b.H
Gonossenschatten
Übri9e Untemehmen

271
68
49

1 405
50
t9

287
172
155

2854
216

41

7

441
343

165
155
2fi

14
6
6

247
90
21

2

273
166
149
607
126

418
322
258

6 796
133
214

4,9
3,5
3,9
8,7

41,7
51,2I

unlorSJahre ...
8 Jahre und ätor

1 716
97

3 175
394

nach dem Aller der Unlernehmen
7500 276 412855 102 58

2 899
292

7ß7
796

8,7
25,9

- l0-



ln den neuen Ländern und Berlin-Ost entfielen
nur etwa 4 bis 5 0/o der Verluste auf natürliche Personen und
Nachlaßkonkurse. Anders als im Westen verursachte nicht
der Dienstleistungsbereich (1 5 0/o) die höchsten Einbußen,
sondern vor allem das Verarbeitende Gewerbe (um die
400/o) und das Baugewerbe. Der Anteil der durch Bau-
unternehmen entstandenen Forderungsausfälle stieg von
24o/o im Jahr 1 994 auf mehr als 36 0/o im Jahr 1 995. Bei Un-
ternehmen, die ihren Schwerpunkt im Verarbeitenden Ge-
werbe hatten, betrug die durchschnittliche Schadenshöhe
5,5 Mill. DM 1994 bzw. 8,1 Mill. DM 1995. FÜr 1994 wurden
im Verarbeitenden Gewerbe und Baugewerbe etwa gleich
hohe Deckungsquoten ermittelt wie im Westen. 1995 da-
gegen lagen sie in beiden Wirtschaftsbereichen erheblich
niedriger als im früheren Bundesgebiet (siehe die Tabellen
5 und 6).

Die große Mehrheit der insolventen Unternehmen ist auch
in den neuen Ländern vor weniger als 8 Jahren gegrÜndet
worden. Bei den wenigen Unternehmen, die schon zu DDR-
Zeiten bestanden, wurden deutlich höhere Deckungs-
quoten erzielt als bei den 1üngeren Unternehmen, allerdings
war der durchschnittliche Schaden bei älteren Unterneh-
men auch deutlich höher.

Die Verteilung der lnsolvenzverluste nach Rechtsformen
entspricht in etwa der im lrüheren Bundesgebiet. Auf die
Gesellschaften mit beschränkter Haftung entfallen sogar
mehr als 800/o der Gesamtverluste. ln bezug auf die lnsol-
venzverluste war die Bedeutung der Genossenschaften
weiter rückläufig. Hier sowie bei Aktiengesellschaften pro-
fitierten die Gläubiger von den hohen Vermögenswerten,
die günstige Deckungsquoten möglich machten.

§BA, FS 2, R 4.2, 95
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2.1 Finanzielle Ergebnisse der im Jahr nach dem Eröffnungsjahr abgewickelten lnsolvenzfälle

Früheres Bundesgebiet

1960

1961

r962
1963

1984

1965

1966

1967

1968
1969

1 970
't 971

1972
't973

1974
1975

1976

1977
1978

1979

1980
1981

1 982

r983
1984

1985

r986
1987
't988

1989
1990

1991

1992

1993
.r994

1995

1 526

1 53t
1 398
1 639
1 592

1 469
1 676

1 978
1 657
1 596

1 821
I 813
1 717

2 272

2 922
2 559
2 336
2 235
1 860
1 854

2 054
2 452
3 332

3 132
3 209

3 584

3 120
3 122

3 042
2 847

2 963

2 815

3 335

4 063
4 333
4 532

289
341

1 053
516

523
591

1 000

1 164

657
817

1 200
1 397
1 224
3 268

6 285

4 584

6 411

3 595
3 t43
3 800

3 239
4 959

8 168

7 512
7 464
I 791

78.t 8

I 585

6 539

5 474

5 052

5 169

I O77

13 405
21 377

14 073

5l
67

70

a7

275

73

166

300
133

100

231

210
139

261

2 714
7'13

243
165
89

163

216
116

408

645
119

233
128
89

38

139

43

34
't 45

249
239

1 974

32

32

40
47

41

44

66

78

50
71

91

93
72

240
351

220
375
228
205
239

255
284
665

531

490

775

439

551

465

339
296

358
483

904
'I 107

1 155

24

35

32
39

183

32

79

128
58
4'l
92

92

60
114

1 429

279
138

74

41

75

80
50

181

379
70

118

79

36

18

89

21

17

61

105
1't2
692

257

309
'I 013

469

482
547

934

1 086

607
746

1 109

1 304

1 152

3 028

5 934

4 364

6 036

3 367
2 938

3 561

2 984
4 675
7 503

6 981

6 978

I 016

7 379
I 034

6 074

5 135

4756
4 811

I 594
't2 501

20 270
12 91A

27

32

38
4A

92

41

87

172

75
59

139

118
79

147

1 285

434
145

9l
48
88

136
66

227

266
49

.115

49
52

20

50

22

17

84
'144

127

1 2A2

ErlaB-
vergleiche

47,1

52,2

45,7
44,8

66,5

43.8
47,6

42,7

43,6
41,0

39,8

43,8

43,2
43,7

52,7

39, l
48,8

44,8
46, I

46.0

37,0
43,1

44,3

58,8
58,8

50,6

61 ,7

40,4

47,4

64,0
48,A

50,0
42,1

42,2
46.7

35,1

Jahr

%

238
227

209
230

213
202
247

371

238
201

220
175

152

199

262
203

120
93
77

64

62
63

92

88
48

67

37

38
40
38

22

24

25

49

35

28

1,1

9,4

3,8

9.1

7,4

7,4
6,6
6,7

7,6
8,7

7,6
6,7

5,9
7,3
5,6

4,8
5,8
6,3
6,5

6,3

7,9
5,7

8,1

7,1

6,6
8,8
5,6
6,4
7,1

6.2

5,9

6,9
5,3
6,7
5,2

8,2

2.2Finanzielle Ergebnisse der im Jahr nach dem Erötfnungsjahr abgewickelten Gesamtvollstreckungsverfahren

Neue Länder und Berlin-Ost

Jahr Deckungoquoten

lo

19{11

1992

1993

1994

r995

27A
577

1 078

1 229
2 040

4 430
4 534
5 017

3 762
I 649

3 879

3 057
4 021

3 372

I 158

12,4

32,6
19,9

10,4

5,7

551

477

996

390

491

§BA FS 2, R 4.2, 95

Abgewickelte Verfehren Forderungen Teilungomas6e Varluate

Konkurael) ErlaB-
vergleiche Konkureel) ErlaB-

vergleicho Konkuree ErlaB-
vergleiche Konkureel ) ErlaS-

verg16iche Konkureel)

Arzahl MiII, DM

Abgewickelte Vorrehren 1) Forderungen Teilungemaeae VerluBte
Anzahl M|II. DM

t-lgi-iiGfi 
-negrcnnachErötlnungmangeleMaaeeeingoatollterVerrahron
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I

Ta.bellenteil

Hinweis:
Aufgrund nachträglicher Meldungen mußten kleinere Anderungen
im Tabellenteil vorgenommen werden, die jedoch die Ausagen im
Textteil nicht beeinträchtigen. lm Textteil selbst konnten diese
Anderungen nicht berücksichtigt werden.

§BA FS 2, R 4.2, 95



I Forderungen und Verluste nach Art des Verfahrens, Rechtsform und Alter dee Unternehrnens
1994

Abr
darunler: Vedahren

Verfahren mil Masse
nicht-
bevor-

r6chligrl

bevor-
rech-
tigl

nichl-
bevor-
rechtigt

ins-
gesaml mit

lt/hsse
ohne

Itlasse
2)

Erlaß-
ver-

gleiche

rns-
g€§aml bevor-

r€ch-
tiSl

Anzahl

Verfahrensarl

Rochtsform

Aller des Untemehmens

Untrmchmcn und Frclc Ecrufc

Nichtoing@lragen€ Unlornehmen ...

Einzelunlemehmen

Pemonengeeellschafien (OHG,KG) .

cbt. GntbH &Co. KG .

Cresellschafren m.b.H. . .

Aldiengoeallschafien, KGaA .......

EingolrageneGenossenschafien .. .

Sonslige eingetragene Unlemehmen

8is unlor 8 Jahre all

8 Jahre und äller . .

Üur6o ccmctnrchutdncl

t{achläese

Sonslige Gemeinschuldner

tlach Konkum-bav.Vergleichsordnung

Nach G€semtvollslreckungsdrdnung .

Eda&
v6t-

gleiche

4679 380E E3:r 36 19721 765 1845848 11$8m1 $9114 27§m7 25it365

479

226

452

362

3 4zl5

16

49

1t

359

183

371

303

2 E:TI

13

44

5

15 174

I 196

70 774

52 992

259 315

6',t0,4.{

742

2 899

2ll() 359

178775

3/3 138

29 339

141

3 356

329 ti:t7

123 443

1 13 209

48 861

3E9 250

2E9U7

I 513019

7ß211

69@

5 688

I 36:1 531

1 421 676

2GE 3at

1U 174

125321

8 846

16 571

81 324

73 872

129S

22 126

3141

154ß12

472

3 265

1 114

4.t09

1 229

2 655

I lti:t

nach Rcchtsformen

120 - 668 779 73 078

38 5 .()9 343 4d029

72 I 3 966 258 314570

52 7 2 411 96i' 279 169

591 21 10571 477 1 297 569

3 - 3805011 57292

4 24:t193 216{r)

5 37704 7670

nach dam AltCr dCI Unt.rnchmcn

595 14 8777 574 1 (x9 201

238 22 10 944 191 796 647

Übrige Gemeinschuldner

198 5 70it 366 6,,2ß

92 - 5 390 392 37 856

9E - 255 503 13 558

E 57.160 6 834

lnsgcc.ril

37 21 663 470

- 3 761 65()

1ß720

495 376

rt87 318

290 686

3 080 340

1 716 ü3

7 371 674

2978464

191 716

18 003

6 025 310

8 392 891

5 342 t5E

5 189 023

115 183

37 952

17 1U7U

2625625

16:t99

472

960

353

571

35

756

257

473

26'

lnsge!.mt 5638 'l 56a l03l 37 251251m 19O409G 19760359 'l6il 2EO 3o6il6aE 2BAt7 I

nach Art dc! Vcrtahtcns

3 602

%2

7U

267

2 536 342

517 2ü

srBA, FS2, R4.2,95

1) Erüfrnete Vedahren, die nachtäglich eingoslolll wurden, da die Vorfahr€nsko6lon nicht gedeckt uaren.

-14-
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Verlusle
Verfahren
mit [lhssoEdaß-

ver-
gleiche

bevor-
rech-
tisl

nichl-
bevor-
rochligf

Verfahren
mil

Masse

Verfahren
ohn6

Jrlasse
2\

tns-
gesamt

Verfahren
mil

Masse

Erlaß-
ver-

gleiche

tns-
gesaml

lmooM

I Forderungen und Veituste nach Art des Verfahrens, Rechtsform und Alter des Unternelunens
t99a

Verfahrensart

Rechtsform

Nichteingelragene Unternehmen . . .

Einzelunlemehmen .....

Personengesellschaflen (OHG,KG) .

&L GmbH &Co. KG .

Gesellschallen m.b.H. . .

Aktieng€sellschafien,KGaA .......

Eingetragene Genossenschaffen . . .

Sonstige oingelregeno Unlemehmen

Bis unler 8 Jahre all

I Jahre und äller . . .

übrlgc Gcmclnschuldnel

Natürliche Personen

Nachlässo .... ...

Sonslige G6meinschuldner

Nach Konkurs-bzvv.Vergleichsordnung

Nach G6amt\ollslreckungsordnung .

nach dem Altcr der Untcmahmen

607 887 45 339 8124v8 6 466 624

817 756 7',t 424 10 055 011 A371 742

laß-
YOI-
glei-
che

Unternehrnen und Fleie Bcrufc

t 542 406 t 425 6alt 116 763 l8 179 359 t4 E38 a06 3 20a 351 136 50'Z ito,t 1,7 45,1

nach Rechtrtornen

34 341

27 g1

386 456

268 630

915 186

56,267

1Gtm6

19 249

653 226

889 180

72ilO

so 560

17 174

4 806

1 225 055

389 E91

uul
21 315

:!55 162

239 9/U

849 679

§267

90 E36

18 043

6 586

31 294

28 686

65 507

12 170

12(r

65lt 438

§1 42

3 579 EO2

2 1tt3 33!)

9 656 291

374ß744

1.lO 1E7

18 455

526 05s

313 4oO

3 (b9 748

I 755 808

7 819 564

2 979 4E9

122520

7 63()

5 328 0tt2

5 176 319

r11 567

40 146

't28 38:!

58 057

@o24

u23il9

17723U

769 255

7 711

I 587

1 6039(x'

1 6(x) 451

§2af|

163 513

126762

12202

2 866 179

640 649

9 985

50 030

45 186

64 393

I 956

22§

53 824

a2778

30G

306

3r,4

31,9

55,3

53,3

36,7

36,9

94,4

91,6

2,3

2,1

53

53

5,1

1,2

36,7

61,2

39,7

38,s

38,8

il,1

55,0

35,0

35,2

35,2

33,6

50,3

u,5

33,0

tU,5

23,1

1,0

0,7

9,7

E,1

4,2 /t5,7

5,0 /16,3

Übrige Gemeinschuldner

72g7a 166 5 630 815

50 560 - 5 3El9 &12

17 174 - 23E 329

4640 166 526U4

lnsgesarnt

lnrgcsamt 1 6t4 946 I {98 017 116 929 2:l 8tO 174 20 166 438 3 606 SilE t36 9o8 tO,6 3,7 ttß,|

nach Art des Veillhrcns

136 908 42,2 3,0 t15,11 108 126

389 Eg'l

116 929 20 438 415

- 3 371 759

17 435 328

2731 110

1) Eröfinole Vorrahren, die nachlräglich eingestelll wurden, da dio Verfahrenskoslen nichl gedekl uraten.

srBA, FS2, R4.2,95
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Ab
darunter: Verfahren

Vorfahr€n mil lvlasseins-
gesaml mit

[t/hsse
ohne

Masse
2)

Erlaß-
ver-

gleiche

rns-
gssamt b€vor-

rech-
ligt

nicht-
bevor-
rechligl

bevor-
rech-
ligt

niohl-
bevor-

rechligfl

Wirtschallsgliederung

Anzahl

2 Forderungen und Verluste nach Wrlschaflszweigen
199't

Klas-
si-

lika-
lion

1)

248 559

206 094

23 591

38 670

32 689

tS all
8 386

1 843

6 763

5942

1(m

214 950

1E5 329

20774

2 5Ea

761

129

1 561

1 520

tfO

186 327

244

129
4 E12

4 811

2 006
3 934

4 694

100 948

2 696

96 812

I 573

385

402
14 E20

285

2 316

210rJ

6 480

3 639

16 614

11 618
E45

2722
2371

47 0@
1271tzA

Eda&

g16ich6

r37 650

357

93 339

93 3il9

29 087

29 087

vel-

o

01

0't4

oit

001

05

07

I

2

20

2@

21

210

22

221-223

24G241

242
213,
21§
2*245,
2491

2&2ß

25

2*,
259l
x2-251,
25e4,2507

256

257-25A

26

260

261

zil
265

26E

269

L.nd{.Fo.studrtschan,
Flrcherel
Landwirtschafl ..........
dar. Allg€m.Garlenbau . . . .

Govverbl.Gä.lnerei u.Tierhallung

dar. Gervoöl.Gärtneroi . . . . . . .

Forslwirtschan

Fischerei,Fischzucht ........
Encrgle{r.W!!!arvCrtotg.,
B.rgbru
VCr!rb.Gcwcrbc
Chem.lndustrie uwv,
Mineralölwraö.
dar. Chemisch€ lndustrie. . . . .

H.v.Kunstslofi-u.Gummiwaren .

dar. H.v.Kunstsloffi^raren .....
Gew.u.Verab.v.Sleinen u.Erden,
Feinkeramik,Glas
Gew.u.Veraö.v.Sleinen u.
Erden(oh.Schleifm.). .......

4

3

I 010 200 10

193-
14

41 7-
396-
236-
10

6

74
91 18

308 62 5

776-
172 47 5

12

448-
3-

1U 38

98 20

298-
,{88-

9

168 31

13

68 11

27 624

22856

3 795 262 1 997
a

a7 oao

7721366 E069Ct 5320667

2@377 14 oE6 1U757
192646 11 5ol 179876
160 181 30ff)4 103539
156490 2946/. 100760

't78 410 46 411 98 976

59E77 6099 50906

72494 33521 30511
45 039 6 791 17 559

1 613 E31 103 190 1 175 107

2 565 388 253 909 1 .t38 57'l
224 377 52 009 16'.t U2

2023726 167488 1 001 918

18 356 4032 13 &4

2(xO5E 20E51 176455

94871 9619 E5252

940529 117 160 656680

s27 783 59633 327 2ü

88 017 11 225 60 399

309 465 44§7 256 803

152il 1 905 12 198
579 065 ti:! 34:t 390 2@

55290 448? 32292
257945 47727 194550

3i,80E 1 183 15625

E9 E17 3 E61 42 90:t
1420nm 26026 1U772

125 59 66

6(Nl 26 982

101 2 771

79

59

12

19

17

9t
66

15

23

20

12

7

3

2

I
1Zn

22

16

48

45

29

11

7

11

110

375

83

221

13

52

3

224

120

37

56

11

199

15

79

3

17

u
1

2di2 1 271

23

129I)
11«)

21 7§
21 455

6 456
17 755

30.lttll

678 531

E 12E

664 169

22$226 F einkeramik,H.v.Schleifmitteln
227 H.u.Verarb.v.Glaa..........

24

Itibtallezeugung u.-bearbeitung
Stahl-,ltlbschinen-u.
Fahzeugbau.H.vAdv-Einr. . . .

Slahl-u.Leichlmetallbau.. . . . .

Itlbschinenbeu
H.v.B0romaschin€n Adv-
Gerälen u.-Einr.usurr. . . . . . . . .

Straßenfahzeugbeu,
Rep.v.Kfzusw....
Fahzeugbau (oh.
Slrallenfahzeugbau). . ......
Ehklrotechnik,Feinmechanik,
H.v.EBIl/FWaren usw. . . . . . . .

Elehrolechnik,Rep.v.
Haushaltsg€rälen... . . . ... . .

Feinmechanik,Oplik,
H.v.Uhrenu6w...
H.v.EBltfi'Waren
H.v.Musikinslrum.,Spielwaren,
Füllhallemusw....
Holz-,Papier-u.Druckg6^rorbo

llolzbearüeitung

Holzrerarbeitung
Zellslotr-,Holzschlifi-, Papier
u.Pappeezeugung... ..... . .

Papier-u.Pappeverarbeilung

Druckerei,Verviellllltig ung
Rep.v.Gebrauchsgillern
a.Holz u.ä.

2N 720

12§ 5 514

19 288 118 314

94 85516 928

11

73

6

14E20

7 880

759

90 @4

18226
13 352

14 9(x)

36 573
7 64:t

srBA, FS2, R4.2,95

11

1) Klassilikalion der Wirlschaflsarpige, Ausgabe 1979 (V1fZ79), Kuzbezeichnung.
2) Eröfinete Verfahten, die nachlräglich eingeslelll wurden, da die Verfahrenskosten nicht gedech ri'raren.
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Vorlusl6Teilungsmassa
Verlahren
mil ltlhsseVerfahren

ohne
Masse

2\

Edaß.
vel-

gleichs
bevor-

rech-
ligt

nicht-
bavor-

rechligrt

Erla&
ver-

gleiche

tns-
gesemt

Verfahren
mit

[\lbsse

ins-
gesamt

Ver{ahren
mil

Masse

1(m Di,

Wirlschafrsgli6derung

2 Forderungen und Verluste nach Urirt§chattszrveigen
l90a

Klas-
si-

fika-
lion

1)

laß'
Yer-
glei-
che

0

01

01.1

03

031

05

07

1

2

20

26
21

210

22

lrnd{r,ForüYvlrtschaft ,

Flrchcrcl
Landvvirlschafi

dar. Allgem.Gadenbau . .

Gerapöl.Gärlnerei u.Tierhaltung

dar. Geuprbl.Gärtnerei. . . . . . .

Forslrvi.tschan
Fieoherei,Fischzuchl ........
Encrgleü.Wrsscn ctsorg.,
Bargbau

Vcrarb.Gcwcrbe
Chem.lndustrie usw,
Mineralölverarb.

dar. Chemische lnduslrie. . . . .

H.v.Kunslsloff-u.Gummiuaren .

dar. H.v.Kunslslofinaren . . . ..
Geyv.u.Verab.v.Steinen u.Erden,
Feinkerämik,Glas.. . . ... . ...
Gew.u.Veraö.v.Steinen u.
Erden(oh.Schleifm.)... . .. ...

22 22

75207E 695 096 56 9E2

3773 2237 r 536

39 8Gl

35 210

1 343

4571
3 984

I 560

7 114

I 474

I 614

3770

1(bl

168

25/1
124226

216 E33

23 995

17Aß2

12 366

1 531

147 135

85 700

7 835

53 01E

582

59 650

2M
41 988

1 630

3242
10 271

55

a9 8üt
35 210

1 343

4 571

3 984

208 756

170 884

222ß

34 099

287t5

47o/.fJ

6 97r 2EE

190 817

155232

150 707

14? 876

't7.1 6.10

58 816

72326
43 498

14896(E

2 34E 555

2@ß2
1 E45644

,90 558
158 505

21 274

29 816

24 814

5 432 564

189 2&t
1ß 963

124 159

121 610

111 617

55 944

63 864

2t EOg

143t 196

1 516 541

189 556

1 032 128

184 940

93 340

dt7 590

312 098

63 789

2ß182

13521

413 9ol
34 315

2m 289

15 178

43522
120527

18 198

12379
974

4283
3 E91

4704O

1 45E 156

I 534
1 269

26 54E

2626f5

cl 023

2E72

8ß2
21 689

35 177

779 479

t0 826

760 9E1

920

6752

137 @2

111 7E3

16 3S!
6 265

1 161

105 514

18 511

15 668

17 000

43 o5:l

11 2E2

11,1 15,6

52,3 16,6

22,2 1,5

28,6

22,7

9,5

11,5

0,1

80 568 tß,2 5,E 11,4

227

23

24

22+226

2&241
242
243,
24§
24-245,
2491

2462ß

25

zfi,
259'.l
?52-254.
2§4,2597

221-223

I 560

7 414

I 414

E 514

3 770

1 061

168

25{1
124 101

1 76 029

23 995

137 274

859

12 366

1 531

136 2fl)

74 E15

7 835

53 018

582

59 650

2&
41 gEE

1 630

3242
10 271

55

Feinkeramik,H.v.Schleifmitleln .

H.u.Vera6.v.Glas.. .... . ....
It/blallezeugung u.-bearbeilung

Slahl-,lt/bschinen-u.
Fahzeugbau,H.v.Adv-Einr. . . .

Stahl-u.Leichlmetallbau . . . . . .

It/taschinenbau
H.v.BüromaschinenAdv-
Geräten u.-Einr.usw
Slrellenfahzeugbau,
Rep.v.Kfzusw....
Fahzeugbau (oh.
Strallenfahzeugbau). .... . ..
Eloktrol€chnik,Feinmechanik,
H.v.EB[trTWaren usw. . . . . . . .

Eleklrolechnik,Rep.v.
Haushaltsgerä|en.. . .... ....
Feinmechanik,Optik,
H.v.Uhrenusw...
H.v.EBIti-Waren
H.v.Musikinstrum.,Spieluraren.
F{lllhahemusw....
Holz-,Papier-u.Druckgerarerbe .

Holzbearbeitung

Holzvorarbeilung
Zellsloff-,Holzschlifi-, Papier-
u.Päppeerzeugung... . .... . .

Papier-u.Pappeverarbeilung

Druckerei,Vervielfälligung
Rep.v.Gebrauchsgütern
a.Holz u.ä.

125

40 804

ll()E(x

10 885

10 885

232

s2 535

52 s:tat

1E202

1E202

/tO,5

32,3

23,9

22,9

7,6

14,0

0,5

36,7

17,0

42,4

35,2

6,6

16,3

txl,7

15,9

60,0

59,6

69,1

60,1

19,2

54,E

/t3,1

il,5

9E,9

61,5

35,9

93,2

0,3

5,1

10,0

12,0

0,1

10,3

I,E

3,6

1,6

5,8

2,9

2,0

0,9

35,0

ttlr,7

43,7

37,1

37,1

2,1

2,1

2,2

1,8

0,3

0,4

4,7

3,5

5,9

1,5

I,E

17 497 16577

256

257-25a

26

2@

261

2U

265

26E

269

19r 692

93 340

793 394

4420ii,3

EO 1E2

2fi147

14ü2
519 415

52826
215 957

32 178

86 s75

131 809

70

1) Klassilikalion der Wirlschaflszweige, Ausgabe 1979 (W279), Kuzbezeichnung

2) Eröfinete Verfahren, die nachlräglich eingeslelh wurden, da die Verfahrenskoslen nicht gedecH uraren.

srBA, FS2, R4.2,95
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Ab
darunter: Verfahren

Verfahren mit ltlbsse ohne tt/bsse 2)tns-
g6saml mit

Masse
ohne

?vlasse
2)

Erlaß-
v6r-

gleiche

tns-
gesaml bevor-

rech-
ligl

nichl-
bovor-
rechtigl

b€vor-
rech-
ligt

nicht-
bevor-

rechligl

Wirtschaflsgli6dorung

Anzahl

2 Forderungen und Verluste nach Vl,irtschaftszweigen
199't

Klas-
si-

fika-
lion

1)

BeHeidungsgeuarbe

27G272 dar.: Ledergewerbe .....
275 Te(ilgeuorba......
276 Bekleidungsgewerbe

2gt2g Ernährungsgev'orbe,
Iaballo/€aarb€iluns . . . . . .

Erlaß-
ver-

gleiche

27 123

16

41

65

90

925

650

534

133

93

45

14

57

275

I 103

5s6

117

49

69

56

135

130

17

530

42

68

101

105

214

260

't24

110

135

94

36

101

9

u
57

75

739

519

422

107

74

38

12

17

220

910

461

98

38

57

53

110

105

15

434

29

59

EZ

89

170

196

90

80

106

72

31

1 16 251

27 404

54 295

u 41'.1

42 459

334822
270 145

2440(J7

50 499

45 157

9 935

2 963

1324o
64 677

289 755

152 778

38(x4

10522

17 435

24ffi
43371

18 800

13 362

123 615

9 798

13 913

21 §7

37 781

40 816

51 356

21 352

19 445

30 qx
26 337

2 595

21 929

10 644

6@7
4 678

13 551

68 883

51 169

47 585

13 079

6211
't 377

319

1 888

17 714

46 15t
26 779

7 279

3'.t22

5 0E2

790

6 (xx)

4 497

270

19 102

1 479

1 475

2 418

4 442

I 288

32 lga

17 793

17 fi7

14 &1
13 569

&x)

13 023

ll8

11E

7'l 63a

42777

9 547

3 299

29 931

31 757

30 El1

523

421

21

7

6

8

14

1 13343E

135 681

77E 531

218 994

352 147

I 830 781

1 525 910

1 428 380

«x 358

237 7E6

39 149

10 314

48 067

3(X 871

2 509 847

1 522676

292§4

134 498

155 376

154 348

5122!16

273 854

61 E21

925 350

92 443

7E 999

143 664

259 91 1

350 333

197 A7A

271 398

220 715

2264ü
181 747

34 055

724 715

63 670

4C5720

1652!4

24 114

I 123.9t16

9422A5

ß4 487

168 445
152297

24 447

57E/.
27 fil

181 661

I 788 346

1 076 442

208 599

92292

95 337

125E28

4@ 477

153 909

43 437

66E 1167

392ß

56 566

109 o3r

207 856

255 743

306 320

170 566

123250

135 754

100 100

26 103

268 799

33 963

220 165

14 671

35 000

303 012

2ö2 311

252§1

72335
u 121

3 390

1248
5 372

40701

3'H 06t
223 900

28 &!5

28%2

37 522

3 124

59 1/O

66 717

4 752

E24r)9

11 107

6 520

10 4&r

9 txt2

4ffi
1@ 008

61 6E7

60 433

ß321
41 741

4 527

1714 I

1 744

3

30

3(x)
3(xx-
3ü)5
3(n7
302

305

308

31

1

&t41
,101-{08

411

412

413

416

414,415
419
42

43

431

432

433-{3{

43E

4its

5

51

512

55

551

5555

Baugcwcrbc
Bauhauptgeuierbe

Hoch-u.Tielbau

dar.: Hchbau
Tielbau.......::....

Sp€zialbeu

Stukkateurgeranrbe,Gipserei,
Verputzerei

Zimmerei,Dachd€ck€roi . . . .

Ausbauga rerbo

Hrndc! .

Großhandel
Gh.m.Rohslofien,Halbw.,
Allmaterial,Reststofie. . . . . . .

Gh.m.Nahrungsmitleln,
Gelränken,Tabalovaren . . . ..
Gh.m.Texlilien,Boklaidung,
Schuhon,L€d€ivvaren ......
Gh.m.ltiblallwaren,
Einrichlungsg€gensländen . . .

Gh.m.Fahzeugen,lüaschinen,
lechn.Bedarf

Üb(.Großhandol

Handelsvermitllung. . ... .

Einzelhandel
Eh.m.Nahrungsmitleln,
Getränken,Tabakwaren . .

Eh.m.Textilien,Bekleidung,
Schuhen,Lederwarsn . . . .

Eh.m.Einr.Gegenständen,
eleHrolechn.Ezeugn.usw
Eh.m.Fahzeugen,
Fahzeugleilen u.-roifen . .

185

131

112

26

19

7

10

54

180

E7

17

11

12

3

21

23

91

1',|

E

13

16

43

63

33

30

12

E

4

4

437,ß9 Übr.Einzolhand€l
Vcrlchr.
Nachdchtcnübcrmlttlung . . .

Verkehr,Nachdchtenübermitllg.
(oh.Sped.)usw
dar. Slraßenverkohr,Parkplätze

u.-häuser
Spedilion,Lagerei,
Verkehrswrmitllung . . .. . . . . .

dat.: Sp€dilion,Lagerei. ... . . .

Reiseveranstallung u.
-vermitllung

30

22

7

1) Klassilikalion der Wirlschallsa^reige, Ausgab€ 1979 (W279), Kuzbezeichnung.
2) Eröflnele Verfahren, die nachlräglich eingestellt wurden, da die Verfahrenskoslen nichl gedeckl waren

srBA, FS2, R4.2,95
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Teilungsmasse Verluste
Vedahren
mit lt/bss€V€rfahren

ohne
Jt/lasse

2)

Erlaß-
vor-

gleiche
bevor-
rech-
tisl

nichl-
bevor-

rechligrt

ins-
gesaml

Verfahren
mit

Masse

Edaß-
ver-

gleiche

rns-
gesaml

Verfahren
mit

lvlasso
Wirtschaflsgliederung

1000 DM

2 Forderungen und Verluste nach Wlrtschaltszweigen
1904

Klas-
si-

lika-
lion

1)

Leder-,Tertil-u.
27 Bokleidungsgewerbe ....
276272 dar.: Ledergeunrbe .....
275 To(ilg€r/v€rbo......
276 Bekleidungsgewerbe

2,ng Ernährungsgewerbe,
laDanefErDoluns.. . . ..

lalL
vgt-
glei-
cho

3

30

300
3004-
3(x)5

«n7
§2
305

308

31

I
&141

401-408

411

412

413

416

414,41ü
419
42

43

431

432

433-434

438

43$

128 388

50 458

47 529

30 370

53042

139 906

1 14 208

105 581

17 6E5

19 785

3 915

470

4 242
25 698

257 359

164 973

:,i! 875

9 093

5227

14249

67 §2

35 227

3 872

de srl

24 911

7 33E

12 88E

15 877

27 470

28 593

16 161

12075

12 432

10 919

1 103

127 77E

50 458

46 919

30 370

4A 484

139 859

1142ß
105 581

17 685

19 785

3 915

470

I 212
25 651

218 58:t

145 183

30 533

9 093

5227

14249

66 145

19 936

3872
69 528

6 312

7 154

12 715

15 877

27 470

2E 593

16 161

12 075

12 432

10 919

r 103

610

610

4 558

17

47

38 776

19 790

33,4'2

1 157

15 291

18 986

18 629

1E4

173

1 005 050

85223
731 002

188 624

299 105

I 690 875

't 411 702

1 322799

2§673
218 ml

35 234

I 644

13825
279 173

2252t188
1 357 703

2$429

125 405

150 149

1.O 099

444 994

2§627
57 949

836 836

67 fiz

71 661

1§776

24403/.

322§3

469 285

255237

208 640

2140d€
170828

32952

7't3 1E8

.o 616

503 096

169 27s

242ß9

I 318 909

10§222
1 022 913

201 259

1 77 669

30 467

8277
36 565

220 687

r 8t9 518

I 084 037

216 110

93721

107 545

136 185

377 703

152773
52927

72255,,.

4273r'.

63 325

117 646

2297fi

269 089

329 083

175 757

130 620

153 326

1 15 518

27 595

290728
44607

226 772

19 349

48 551

37r 895

313 480

299 EE6

8ti 414

40 3Et2

4 767

1 567

7zil
58 415

t67 212

250 679

36 114

31 684

42@4

3 914

65 149

71 214
5022

101 51'l

12 586

7 995

128ß,2

14274

53774

11o2o.i2

79 480

78 020

ü722
55 310

5 357

I 134

113{

8 465

71

71

36 758

22%7

6 205

2 142

14 640

12 771

12 182

341

24

7,6 35,0

3E,E

3,9 35,0

6,8

8,3

3r2

2,9

2,9

2,0

2,0

3,0

1,2

1,7
4,4

6,0
7,6

7,1

1,3

0,9

4,3

11,0

8,2
0,2

3,9

7,5

6,0

6,3

1,4

3,8

1,3

6,0

5,4

2,1

2,3

I,l

35,0

39,t

39,8

520
46,3

35,0

35,1

51,1

59,E

60,5

35,0

11,1

Baugewerbe. .. .

Bauhauptge$,€rbe

Hoch-u.Tielbau . .

dar.: Hochbau

Tielbau .

Sp€zialbau
Stukkaleurg€r,\rerb€,Gipserei,
Vorputz€rei

Zimmerei.Dachdeckerei . . . .

Ausbaugarvorb€

Handel .

Großhandel
Gh.m.Rohslofien,Halbrrr.,
Allmalerial,Reslstoffe . . . . . . .

Gh.m.Nahrungsmitteln,
Gotränkon,Tabakwaren .....
Gh.m.Texlilien,Bekleidung,
Schuhen,Lederuaren .. .... ,

Gh.m.tl/blalluaren,
Einrichlungsgegenständsn . . .

Gh.m.Fahrzeugen,Maschinen,
l€chn.Bodarf

Übr.croßhandel

Handelsvermitllung.. . . ..
Einzelhandel
Eh.m.Nahrungsmitleln,
Gelränken,Tabakwaren . .

Eh.m.Tsxlilien,Bekleidung,
Schuhen,Lederwaren . . . .

Eh.m.Einr.Gegenstänäen,
eloktrol€chn.Ezeugn.usw
Eh.m.Fahzeugen,
Fahzeugleilon u.-reifen . .

62,4

93,9

51,0

55,5

65,5

31,2

32,1

32,8

28,1

37,1

32,0

13,5

22,2
27,3

38,'
41,2

39,6

49,1

25,2

35,8

51,3

38,9

28,3

35,3

34,1

26,8

27,4

34,2

/t3,5

§,0

27,5

27,7

31,8

32,6

31,0

437,ß9 Üb,.Einzelhandel
Verkchr,
Nachrlchtenubermmlung . .

Vorkohr,Nachrichtentibermitf lg.
(oh.Sped.)usw
dar. Slraßenverkehr,Parkplätze

u.-häuser
Spedilion,Lagerei,
Vertehrsvermitllung.. .... . ..
dar.: Spedilion,Lag€rei . . . . . . .

Reiseveranslallung u.

-vorminlung

5

51

512

55

551

5555

1) Klasslfikarion der Wirlschaf,saiveige, Ausgabe 1979 (W279), Kuzbezeichnung.

2) Eröfinele Verfahren, die nachlräglich eingestelll wurden, da die V€rfahrenskosten nicht gedech uaren.

SIBA, FS2, R.1.2,95
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2 Forderungen und Verluste nach UUirtschallszweigen
1994

Ab
darunler: Verfahren

Verfahren mit lvhssotns-
gesaml mit

Jt/lasse
ohne

ltlbsse
2)

Erlaß-
vea-

gleichc

tns-
gesaml banor-

rech-
liSl

nicht-
bevor-
rechligl

b6t/ot-
,ech-
tisl

nicht-
bevor-

rechtigl

Wirtcchefisgliederung

Anzahl

Klas-
§i-

like-
lion

1)

357

367

82 598

109{,2

E56

Edaß'
wr-

gleiche

{t tet
u1

241

5 58§t

t5m

34 996

7 152

253 365

C

60

61

65

7

71

73

7351

74

76

78

7E93

72,73,
77,?9

7941

7945

797

G7

Krcdltln3tltutc,
Vcrrlchcrung3gewerba ..,,
]teditinstilute

Versich€rungsootlrarbo .... .

M.d.Kredit.u.Vers. gorwrbe
veö.Täigkeilon

Dlcnatlalrtg.v.Untarnchmcn
u.tr.Earutcn

Ge6lgcrißröo

Wärch.,Körperpfl g.u.a.porsönl.
Dienrtleislg.

dar. Friseurgerw.bo..... .... .

Gebäudereinig. Ablallb3s€ilig.
u.a.hygion.Einr

Verlagsgeurrbe

Dienstleislungen f .Unlemehmen

der. Verm(hensvamrallun g
(oh.Bdeiligungsges.) . ......,
übr.Oienetleistg.v.Unlom€hmen
u.Fr.Berufen

dar. : Wohnungsunlemehmen

Grundst.-u. Wohnungs-
voruallung u.ä...... ....
Eeteiligurlgsgeel lschallen

Handwcrl ln3gc3rmt. .....
Veraö.Gevrorbe

dar. : Slahl-,i/hschinen-u.Fahr-
zeugbau,H.vÄdv-Einr. . .

Ebhrotechnik,
Feinmechanik,H.v.EBllil .

Holz-,Papier-u.
Druckgewerbe

Leder-,Te(il-u.
Bekleidungsgewerbe . . .

Emährun$g€v\r€rb€,
TabakverarbeilunS. . ... .

Baugewerüe

Bauhauplg6v\roib6

Ausbaugaaterbe

Handol .

Dienslleislg.v.Unlernehmen
u.Fr.Bsrufen

Ük.Wirtschafrsbereiche. . ...

mt6 zr0a6 1172 20609

23 (N6 1 472 20 609

598

20

t 059

lGl

25

6

25

29

426

49

ll51

11

1m

98

4 679

15

E60

79

20

5

21

25

360

4A

3At

35

8i:!

71

3 808

5

r87

23

5

4

3

62

8

90

6

16

27

833

l3 6l,,1?//8
147 211

63 921

1 .181

26 491

44 749

10§,2129

5 506 444

28:l{2ß

388 145

827 915

2&20,,6
1 614 151

71 7§
45E E16

377 il3
B'.t 273

198 066

106 E82

24 930

3a6 039

12 725

2n2
259

4 918

106(x
131 299

183721

29 576

11 752

37 665

z:t E33

f7 a74

13 190

49242

74 095

15 147

17 443

13 780

5 494

5 Call 3d3

72ffi

56 967

1 212

189ß
3)569

752 757

470r,ß7
2 779 257

315 914

398 995

1 EE5O6E

1 373 185

30 452

2§ 141

1E5 E4E

44293

173 532

E9 7E4

18 426

1 023

u2
21 7*

1 719

47 477

61.1

3'.142

35 432

4r9 114

598

72E65
50 546

I 326

10

1 607

2793
141 030

37 85,1

530 TEit

24793

46 885

355 823

27ßm7

4

7

119 578 15 315 93 180

36 19721 7ü r 845 8aE 11.l8m1

darunter Handwerk

G7

2

21

25

26

27

2U',t29

3

30

31

1

I
0,1,5,6

672

195

19

2E1

1E6

95

46

179

161

17

227

153

74

39

96

31

14

3

3

127W
19 367

9 897

20 377

15 798

4 579

13r'.2

tct tgr 38 0a5

3E(x5

1E 199

119 056

101 802

17 2il
5 749

2 596

1t0

srBA, FS2, R4.2,95

68 53

65 680

233ß 36731 1{645 6 344 2E449 23278

99 112 23285 72873 't 214 17§

55 705 7 924 38 4EE 1 276 8 017

78 93E 6 933 72 005

23

24

10

26

32

10

3

E

54

33

21

7

3 722

90011

3E 35

12

1) Klassifikation der Wirlschaflszurcige, Ausgabe 1979 (W279), Kuzbezeichnung.

2) Eröffnele Verfahren, die nachlräglich eingeslellt wurden, da die Verfahrenskoslen nicht gedecH waren.

-20 -
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2 Forderungen und Verluste nach Wrtechallsueagcn
lgg'l

Verluste
Verreh.en
mit ltlbsserns-

gesaml
Verfahren

mil
lvbsse

Erlaß-
ver-

gleiche

tns-
gesaml

Vorfahren
mil

lvhssa

Verfahren
ohne

lvhsse
2)

Erlaß-
v€t-

gleiche rech- bevor-
WinJhaflsgliederung

looo oilt

Klas-
si-

lika-
tion

1

m

zt3 692

14E 16:!

13 612

30 386

2420r,

6 177

§122

454
't 818

230

2§

303 479

4 767

1 745

275

1 97't

3 671

59 173

232 152

53 377

17 9S0

66 786

13 612

30 386

24209

6 177

§422

4 904

1 818

m206
221

t1,E 0,3

11,E 0,3

36,E

29,5

laß.
w'-
glei-
che

3,1 fio
1.4 35,2

3,2

5,1

2,8

35,3

lu,3

4,0

4,23,2

1,1

1,3 35,0

,0,7

230

3?AUI?
4li87

1 745

275

1 971

3 756

61 647

71ilt

250 431

53 377

20 607

66 785

1 5,.2«,,8

20 958

120

85

2 474

2 608

6 616 8fi
142 327

62 176

120i5

24520
ll()993

990 7E2

5 256 013

2 780 StXt

367 53E

761 129

5E 126

4284§
353 334

75 096

159 644

10t 97E

23 112

6 685 923

EO 618

59 994

1 196

21 890

37 S2
E24 E&t

4 661 036

27fi456

312ü7
369 874

30 o:to

288 907

23573/
st 263

152 553

986m
22 102

965

Eto 6&t
61 488

2 1E2

10

2 630

3 ilils
162 788

39 58it

57E 260

254o7

*027
391 255

3 204 351

J

60

61

65

7

71

73

7351

74

76

7E

7E93

72,75,
77,79

79,41

7945

797

G7

b7
2

21

25

26

27

2En9

3

30

31

I
7

o,i,s,6

Kredltlnstltutc,
Vcrslchcrungsgewerbe .....
Kreditinslitute

Versicherungsgeuorbe ......
M.d.Kredil-u.Vers.geunrbe
roö.Tätigkeilen

Olcnstlektg.v.Untarnehmen
u.tr.Bciufcn

Gastgeurcrbe

Wäsch.,Körperpflg.u.a.pe.sönl.
Oienstleistg.

dar. Friseurgor,rerbe.. . ..... .

GeMudereinig. Äbfallb€seitig.
u.a.hygi€n.Einr

Verlagsgeuorbe

Dienslleislungen f .Unlemehmen

dar. Vemtigensverwaltung
(oh.Eeleiligungsges.)........

Übr.Oionstleistg.v.Unternehmen
u.Fr.Berufen

dar. : Wohnungsunlernehmen

Grundsl.-u. Wohnungs-
vemallung u.ä..........
Beleiligungsgesellschafl en

Allc wlrtsch!ft lbcrclchc

H.ndur.rk inlgca.mt......,
Veraö.Gov\rorbo

dar. : Stahl-,lt/bschinen-u.Fahr-
zeugbau,H.v.Adv-Einr. . .

Eleklrolechnik,
Feinmechanik,H.v.EBltI .

Holz-,Papier-u.
Druckgerrreabe

Leder-,Te(il-u.
Bekleidungsgewerbe ...
Emährungsgeuorbe,
Tabaherarboilung. . ....

Baugaruerbe

Bauhauplgo$r€rbo

Ausbaugeurrbe

Handel .

Dienslleislg.v.Unlernehmen
u.Fr.Berufen

Ük.Winscnaflsbereiche. . ...

z:2816 21 851 965

22816 21 851

35,3 1,3

21.2' 18,2

156

3 111

27,7

19,8

29,2

6m u2«5 101 962

18279

900 17,9 1,1

I a25 6a:' 116 76:t lE t79 359 lt GlE '106
138 @2 ltO,E 1,7 a6,l

16717 iA,l
- t6,7

18{4 29,7

- 63,6

23566 37,e

23 566 /u,9
6,2 $,1
5 9 3t,l

51,3

25,1

24,8

20,3

62,4

22,5

3,1

3,1

43
15,9

20,7

33,1

stBA, FS2, R4.2,95

24 f53

5257

4 597 4 597

9 351 9 351

darunter Handwe*

20!1219 14479 2179153

l$t 6E3 14179 1 465 989

15 442 I 311 210 695

5257 - 93 85s

r 919 688

I 357 376

161 935

90 901

5't 108 41 815

69 5E7 69 587

13 967 27,4 3,8 /O,0

22,1 0,0

49,0 1,9

53,0 7,9

235 899

E5(X7

34 793

2W

9 293

2E(m
139 43:I
'1176@

21 &iil
7 091

3 31E

t 010

1) Klassilikation dor Wirlschallsaileige, Ausgabe 1979 (W279), Kuzbezeichnung.

2) Eräfinete Veilahren, die nachlräglich eingeslelll wurden, da die Verfahr€nskoslen nicht gedech uraten

-21 -

1,1

6 533



Ab
darunler: Verfahren

Verlahren mit Jvhsse ohne tUasse 2)ins-
gesaml mil

[1/bsse
ohne

lulass€
2)

Erlaß-
ver-

gleiche

tns-
gesaml bovor-

rech-
tigt

nicht-
bevor-
rochligl

bevor-
rech-
rigt

nichl-
bovor-
rechligt

Anzahl

3 Forderungen und Verlusile nech Ländcrn
1994

lnsgesamt

Erlaß-
ver-

gleiche
Land

Dcutschlrnd....,

Eaden-Wilrtlemberg

Bayem. .

Borlin . . .

Brandenburg .....
Bremen .

Hamburg

Hessen .

l/hcHenbury-Vorpomrnam

Niqlersacheon....

Nordöein-Westfalen

Rheinland-Pfalz....

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhall ...
Schlesrvig-Holstein .

Thüringen

Dcutrchhnd

Baden-WtlrtlemborE... ..
Bayern. .

Borlin . . .

Brandenburg

Bremen .

Hamburg

Hessan .

It/bcklen burg-Vorpommem

Nhjersachsen

Nordrhein-Westlalen. . . .

Rheinlandffalz

Saadand

Sachsen

Sachsen-Anhall

Schl€awig-Holst€in.... ..
Thüringen

5 63E

591

540

233

1(xl

10

2'.to

292

2Gi

650

1 509

2oE

st
285

285

223

261

4 664

145

473

1E9

7A

8

159

267

171

§2
1 397

141

23

zfi
170

194

207

I 03r

139

55

44

25

50

23

t4

262

100

66

10

25

115

27

54

I goa 036

3(x 866

166 rlEl

11E 8(E

30 039

1 54E

$425
90 296

56 79E

127 7U

462 &t9

62275

22§2
155 117

120761

50 770

E5 677

463 280

61 798

73 465

26 557

5 532

§2
23 472

2 869

8(xx

107 806

22 161

20822

670

10 909

57 889

3W
27ffi

3 053 54E

495 509

679 E19

415 066

15 429

6 499

154 591

19 398

47 393

679 559

1 10 352

113712

4 917

45120

209 003

26 067

130 E14

253 837

57 915

43 970

47@o

u1
E9372

4t2

14767

253 365

57 915

43 970

47mO

v1
ß372

37 25a261m

7 33924it0

12 2580966

- 1 416 536

- 175 3{i2

- 30 458

- 442976

. 925681

- €7m9
. I 811 995

12 10 175211

. 739 305

- 82 093

- 1 137539

- 925 976

. 489 245

- 662 238

t9 760 359

25723,4.2

I 617 231

856 105

124 352

21 6G)

214 488

766 118

3248%

896 585

9 490 517

il2024
54 144

925 76i!

538 323

394 597

417 267

4 571

493

ß4
176

94

9

180

212

163

472

I 301

173

28

226

243

192

253

38G

369

Q7

142

73

7

1U

193

142

276

I 208

114

20

207

148

168

2@

83it

117

45

u
21

45

17

21

194

81

59

8

19

95

22

53

3G

7

12

12

19721 765

3 13E 4t9

2 545 496

1 361 767

169 701

30 455

426 609

869 852

400 155

1 585 024

5 331 @8

718 620

81 U7
1 074 696

E75 390

466 899

645 137

I 845 848

3m 934

16/.922

1 14 518

29 589

1 547

44 E20

E5 947

53 642

1 18 075

zt{8 6E9

60 758

22329

1,18 853

't 15 952

49 606

85 667

11118N)1

24§44ß
1'5s27ü5

841 439

121 505

21 @7

204772

719 115

2*741
749 032

4 666 568

529 507

53 948

E723il

520723

37678{

4119ti3

119114

57 343

72762

24'.[11

4523

ü2
23 168

2672

7 162

92 490

202E3

20512

670

10512

52 141

2929

27 ß4

27E6m7

2E5779

671 137

381 6@

14 084

6 49!)

153 849

15 11E

39 610

625 086

106 7E6

107 843

4 9oO

42977

18i5574

22E13

120 453

1) Eröf,nete Verfahren, die nachlräglich oingestelll wurden, da die Verfahrenskoslen nichl godeckl weren.

srBA, FS2, R4.2,95

-'r) -

11767

darunter Unternehrmn und Freae Bctufe



Verluste
Verfahren
mil ifussaErlaß-

\roa-
gleiche

bercr-
rech-
lisl

nicht-
bevor-

rechtigrl

Erlaß-
ver-

gleiche

tns-
gesaml

Verlahren
mit

Ivbsse

Ver{ahren
ohne

i/tess6
2)

tns-
gesaml

Verfahren
mil

ltiasse

lmooM

Land

Dcutschlrnd......

Baden-Würtlemberg

Bayem..

Berlin .. .

Brandenburg ... ...
Bremen .

Hamburg

Hess€n .

Ittbcklen burg-Vorpom mem

Niedersachsen . ...
Nordrhein-W6tfal€n

Rheinland-Pfalz. . . .

Saarland

Sachsan

Sachsen-Anhall . ..,
Schleswig-Holstein .

Thüringen

Deutschland... . .

Baden-Württemberg

Bayem..

Bedin . . .

Brandenburg .....
Bromen .

Hamburg

Hosson .

It/hcklenburgrVorpom mern

Niedersachsen ....
l,lordrhein-Wcüalen

Rheinland-Pfalz. . . .

Saarland

Sachson

Sachson-Anhall ...
Schleodg-Holstein .

Thüringen

3 Forderungen und Verlustc nach Ländern' 1994

lnsgesarrt

I 498 Ol 7 I I 6 929 t? E1O 171 20 I GE /t38

399 264 29§7 2 963 859 2477 W
1E9 755 21 & 2W727 I 593 957

659(N - 13506i:12 909009

293!.4 1,16m8 l|j.SCllT

4 051 - 26 &7 19 106

193q) - 423676 245613

97649 196m 808,ß2 758765

st 3ol - 3txt 788 32E 391

81 454 120 17§421 942E35

200 m7 41 W 9 934 150 I 7Sl349

37877 166 701262 ffi422
2974 - 79 119 73 532

'161 084 - 976455 920126

52 645 - 873 331 606 439

35221 5 16E .148 856 410 146

68 187 . 594 051 135757

darunter Unternefuncn und Freic Berutc

r a25el:t

376(n7

187 934

65 1dt

28 e+l

4 048

16 831

94 (xi9

51 850

65,195

189 821

36 238

2 916

155 829

49 E3i!

33 969

66 986

ta 838 40G

2 361 37s

1 569 693

E$ 794

122«o
19 1(E

232761

7r0 993

ill 53:l

8ol 612

4 925 436

55/.o27

73 361

865 37E

566 E 12

392421

430 634

laG
YOr-

Slei-
cho

r 614 946

428571

211 239

659ü

293{4

4 051

19 3(n

117 249

53 301

81 574

241 091

38 o€
2974

161 0E4

52 645

40 3E9

68 187

15,.2aß

405 314

209.f18

65 163

2E 654

4 o4E

16 831

I 13 669

51 Etio

65 615

230 905

36 23E

2 916

155 829

49 83:t

39 137

66 986

fi6 76it

29 307

214B4

3506EtE

457 §7
7532E/.

41 623

20 961

7 301

178 063

22267

55 397

787 365

132 513

134 534

5 587

56 329

266 892

, 29 111

158 294

3 20a 351

3,4,3122

7,ß E99

ll()5 810

18 607

7 301

177 017

17 7*
§772

717 576

127 069

126 355

5 570

53,189

2§115
25742

147 517

138 90E

28 60E

22ß

2740IJ

221

ß28/,
3(xi

9 599

136 CO:l

2E 608

22ß

tt6,,

9,6

ß,9

4t,7

35,2

it6,0

372

35,0

s17

fi,6
ß,9

41,7

o,6

9,0
53,5

3{,2

35,9

.n,6

23,3

57,5

36,6

39,5

29,3

45,9

12,1

38,5

30,3

38,8

tBt,2

3,f

E,6

6,2

3,0

,4,9

15,8

3,9

6,0

10,0

g5

0,7

1,6

0,1

10,9

3,0

3,9

7,1

196m

120

41 @4

5 168

t8 r79 359

2 73l:l 1Gi

2 336 078

1 296 604

141 U7
261o7

,009 778

756 l&t
3,18 3üt

I 519.1{,9

5 100 793

682§2
78 93r

91E &i7

E25 557

427 762

578 151

271o,)

221

ß2§

$,c

57,8

53,9

35,1

35,5

&,5
22,3

59,5

37,0

39,8

29,5

17,0

12,3

38,1

29,1

3E,E

12,9

.4,7

6,3

6,2

3,0

11,9

,5,t
3,3

6,0

10,7

2,5

1,2

,,1

0,3

11,3

3,0

3,9

7,3

35,2

46,0

1) Erfinoto Vorfahren, die nachlräglich eingeslelll rA,u.den, da die Verfahrenskoston nichl g€d€ch rmren.

SIBA, FS2, R.1.2,95

-23 -

9 599 35,0



Ab
darunler: Verfahren

Vedahren mit ltlbsse ohne llfusse 2)tn§-
gesamt mil

llhsse
ohn6

lUasse
2t

Erlaß-
ver-

gleiche

tns-
g6samt bercr-

rech-
tigl

nichh
bevor-
rechligl

b€vor-
r6ch-
tigl

nichl-
bevor-
rechtigl

Anzahl

I Forderungen und Verlucile nach Art des Verfahrens, Rechtstom und Attei des Untemehrnens
1995

Verfahrensart

Rechlsform

Alter des Untemehmens

Nichteingelragene Untomohmen . . .

Elrzelunlemehmen .....

Personengesellschaflen (OHG,KG)

cbr. G|Itt,tt t Co. KG .

Geeollschallen m.b.H. . .

AHiongcollsohafien, KGaA ......,

Eingetragene Gencsenschafren . . .

Sonslige eing€lragene Unlemehmen

Bis unler 8 Jahre all

8 Jahre und äller . . ,

Übrlgc Gcmclnlchuldner .

l,lalürliche Personen

Nachlässo.......

Sonslig6 Gemeinschuldner

Nach Konkurs-bzw.Vergleichsordnung

Nach Gesamtvollslreckungsordnung .,

Erlaß'
Yef-

gleiche

Untemehmen und Freae Bcrufe

5 671 'r 590 953 ß ß 1g't2761 2 6ill 76a t4 6:91 313 519 977 g*2?,26 I 98a aEz

nlch Rcchtslormrn

591

226

511

too

4 151

20

56

16

477

182

425

336

3 127

17

rl8

14

44 181

5 281

94 596

77 311

368 156

1 249

4 588

I 926

193 929

31 .186

816 6(xl

635 556

2 2E9 355

6 923

19 502

4 427

17 2§

27 010

27 010

I 940 216

5E dX)

1 925792

159

159

r 973 &rl

10 E10

4(x9

1 522

I 059

38E

6'28

43

4 s(i:t

20rj7

3 285

1 305

3 E33

16m

541 lo8

TD 155

2773542

2 127 107

10 514 099

341 559

141 43E

52 112

I 191 245

s 503$8

I 192 959

7E2 806

370 785

39 368

10 097 157

5 790 115

346 671

173 «)6

30 3i!5

257fi

4 310

275

265 455

284857

2 015 8ß

1 346 422

2r7 363

145027

71 635

700

207374o

1 505 848

113

44

EO

58

703

3

E

903 548

4'.t7 922

4 170037

3 2ß 283

17 (x3 879

407 *1

1U 442

65,132

10E-774

51 (m

45E 286

379 299

1 932 053

57 770

lE 914

6 967

nach dcm Alter dcr Untcm.hmen

750 14 13 13E 558 1 526 149

203 14 10 054 2Gt I 105 615

Übrige Genreinschuldnel

215 16Tf 
',i21 

137 @5

102 1 0560G' 102267

106 - 475142 2E411

7 - ,16 670 6327

702 1 657 112

1 111 657466

6

6

21

Ea3

285

522

36.

lnsgesarnt

ln3gcumt 6630 5«t3 tt68 x, 2l1706,812 276E769 15tßt272 5503{2 367958E t9846at

nach Verfahrensarten

28 16 067 295

. 87032E7

1) Eröfinete Vedahren, die nachträglich eingeslelll wurden, da die Verfahrenskoslen nichl godech weren.

stBA, FS2, R4.2,95

-24 -

UntcrnchmCn und FrGle B.rutG ....



Teilungsmasse Verluste
Vorfahron
mil [t/trasseVerfahren

mil
Masse

Verfahren
ohne

Masse
2)

Erlaß-
v€r-

gleiche
bevor-
rech-
lisl

nicht-
bevor-
r€chtiqt

rns-
gesarhl

Verfahren
mil

Masse

Erlaß-
v6r-

gleiche

ins-
gesamt

10(x)DM

4 Forderungen und Verluste nach Art des Verfahrens, Rechtsfom und Alter des Unternehmcns
1995

Verfahrensart

Rechlsform

Alter des Unlernehmens

NichteingetrageneUnlernehmen ...

Einzelunlernehmen .....

Personengesallschanon (OHG,KG)

dar. GntDtl &Co. KG.

Gesellschallen m.b.H. . .

Ahiengesellschaflen,KGaA ......

EingelrageneGenossenschafien ..,

Sonslige aingetragene Untsmehmen

Bis unler E Jahre alt

8 Jahre und älter . . ,

Übrgc Gcmclnschuldncl

Nalürlich€ Personen.. .. .

Nachlässe

Sonslige Gemeinschuldne.

lnsgesamt

Nach Konkurs-bzw.Vergleichsordnung

Nach Gesamtrollslreckungsordnung .

nech Rcchtsformen

41 282 6 037 E56 229 606 900

19 141 - 398 78r 362 014

3{t9482 9957 38tD598 2872W

224793 9957 3011 533 2281 613

1 072 509 678 710 15292 660 11 373643

58 557 - 3.18 944 3/fJ772

22§7 - 162 075 137 985

17'.t7 - 6it 715 57 362

nach dcm Altcr dcr Unlcrnchmcn

668 758 19 739 12 450 061 10 (xE 6i:t6

906 297 674 965 I 472941 5 702 386

Übrige Gemeinschuldnel

69 202 56 I 508 sdt 121ü76-'2

35 932 56 1020m1 U9 141

27 81 - 47 261 371 315

5389 - 412E1 40306

!nsgesarnt

I 155236

489 021

laß-
v€t-
glei-
che

Unternehmen und Freae Bcrufe

2 269 759 r 575 055 694 70a m9t3w2 15761 OZz 3ß220,l I U9 77E 34,6 4,5 35,0

47 319

19 141

369 439

23479

1 751 219

58 557

22§7

1 717

6EE 497

I 581 262

69 25E

35 gEE

27 81

5 389

18/7 272

491 745

238 110

36 767

911 1S

712 867

2 657 511

E 172

24 090

6 353

2§2474

1519728

2tl7 6gE

170 777

75 946

975

2 rl9 195

1 790 705

't1 2'.t9

17 Gt3

17 053

1 261 506

38 951

125{)A27

roti

103

I 281 795

8 086

2,5 33,6

7,8 35,0

25,1

26,7

3E,0

42,7

34,2

42,3

17,5

16,2

28,5

1t3,0

,E,A

13,1

35,6

31,2

39,2

25,9

2.6

1,7

6,7

2,9

3,9

10,0

9,5

1,;

35,0

36,9

36,9

35,0

35,2

35,2

3,6

2,8

4,8

E,7

23ir9017 16,.4257 694760 22431 566 170117&1 't1299@ l 289EE1 33,, 1,5 35,0

nach Vartrhrcnsartcn

692 036

2 724

14220023

E211 g2

10 599 oilt

e 412751

5,0 35,1

3,5 25,2

1) Eröffn6to Verfahren, die nachlräglich eingeslellt wurdon, da die Verfahrenskosten nicht gedech r,raren.

stBA, FS2, R4.2,95
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Ab
darunler: Ve.fahren

Vorfahren mit luass€tns-
gesamt mit

Itlasse
ohne

Jtlasse
2)

Erlaß-
lrot-

gleiche

tns-
gesaml boror-

,ech-
liSt

nichl-
bavor-
.echtigt

bavor-
roch-
ligt

nicht-
beror-

rechtigrt

Wirtschafisgliederung

Anzahl

Klag-
ti'

til€-
lion

1)

5 Forderungen und Verlude nach Ulrirtschattczweigen
1996

r08 95 13

106 93 13

3 3

Erlaß-
vor-

gleiche

1(no

2'O.lgtl 29 803 191 '185 3 758 16 I'lE

2§757 27 W 184 811 3 758 15 148

9 4:!7 2763 6 674

2,r',6 455 I 090

6221 .l 050 5 171

381

5 E40 I O50 4 790

3 1 134 551 66 141 672675 21 %1 258 159 95 635

190 628 25 946 1 19 703 4E80 40099

309 766 62 31E 206 239 4 928 36 2E1

45 867 5 12E rlo 506 63 150

622 565 .lE SO 3aB 281 23917 216 ß7

103 839 17 024 58 037 2 579 15 389 10 810

2228Ii. 30403 160766

2

2

A

01

02

B

c

Llnd{.For3tr,Yl.trchan . .

tandrvirtschafr , 
geuterbl iche

Jagd...

Forstwirlschall

Flrhcrcl u.Flrchzucht ....,

Brrgb.u u.Gaw.v.Stelncn
u.Erdcn

Kohlenbergbeu,Tor{geurinnung

Geur.v.ErdtJl u.Erdgas,
Eörg.wö.Dienstleislg.

Bcrgbau a.Uran-u. Thoriumoze

Ezbergbeu

Gew.v.Steinen u.Erden,
sonst.Eorgbeu ... .. ..

Emährungsgeuorbe

Tabakverarbeilung

Texlilg€v\ßrüo.....

Bcllcidurpsgevrlefte

Ledergewerba.....

Flolzgeurcrbe (oh.H.v. lt/löbeln)

Papiarg€t rorbe

Vedags-,Druckgetwöe,
Vowiolfänigung

Kolotei "lrinoraltiher-arboilung,H.v.Brutstoflen

Chemische lnduslde

H.v.Gummi-u.Kunslstofinraren

GlasgoriE bo,K6ramik,
Veraö.v.Steinen u.Erden. . . .

1o

11

12

13

11

381

O Vcrlrbcltcndcr Gcwerb.

2

98 73 22

1202 993 197 12 7539436 1 1$ 176 4693866 161728 1 3759E6 157680

15

16

17

18

19

20

21

22

23

21

25

26

.ß 38

53 17 6

11 9

El 62 19

7 4

93 12

16 13 3

12

107

5

7

47

36

52

43

1Il{4 7 3:t9 22512

srBA, FS2, R4.2,95

22

76 530 13 378 12523 2315 lE 314

235 145 26.1{}5 194 4:19 1455 128/nJ

396 925 53214 272 WS 6 452 64 450

1) Klassilikation der Wi.tschaflsairsige, Ausgabe 1993 (W293), Kuzb€zeichnung.

2) Eröf,nele Verfahren, die nachlräglich eingeslelll wurden, da die Verfahrensko6lon nicht godoch uraren.

-26 -

o$,icl(ollo Vorfahren

5

1



Vedusl€Teilungsmasse
Verlahren
mil i,lesso

be\ror-
rech-
lisl

nichl-
ba,or-
.€chtigl

tns-
gesaml

Verfahren
mit

Masse

Verrahron
ohne

lvlasse
2)

Erla&
v€r-

gleiche

tns-
gesamt

Vertahren
mit

Ir/bsse

Erlaß-
ver-

gleiche
Wirtschaflsgliederung

l(xnoM

Klas-
si-

lika-
lion

1)

llnd.u.Forsttvlrßchaft . .

Landwirtschall,geweöliche
Jagd...

Fo.slwirtschan

Fllchcrel u.Fllchzucht

B.rgbau u.G.w.v.stelnen
u.E dcn

'10 Kohlenbergbau,Todg€ttinnung

G6/v.v.Erdöl u.E.dgas,
Eörg.\r€ö.Dienstleislg.

Borgbau a.Uran-u. Thoriumeze

Ezbergbau

Gew.v.Steinen u.Erdon,
sonsl.E€rgbau ..... ..

D Vcntb€ltcndcs Gewerbc

Emährungsgawerbe ,

Tabahrcrarbeilung .

Texlilgeu,orba.....

Bekleidungsgeurcrbe

Ledo.getÄ,orbe.....

Holzgevrerbe (oh.H.v. Mtibeln) 51 2E6 51 286

Papiergewerbe

Verlags-,Druckgeuorbe,
Veruielfähigung.. .....
Kokerei,Mi neralölver-
arbeitung,H.v.Brutstofion

Chemische lndusttie

H.v.Gummi-u.Kunstslofrraren

Glasgevrnrbe,Keramik,
Veraö.v.Steinen u.Erden .

1) Klassilikation der Wirlschafrszrrroige, Ausgabe 1993 (W293), Kuzbezeichnung'

2) Eröffnele Verfah.en, die nachträglich eingelelll vurrdon, da die Verfahrenskoslen nicht gedeekl waten.

6 Forderungen und Velluste nach Ulriil§challszweigen
1995

31 319 31 319 2ßE73 1E9 969 1E 906 4E,6 8,8

28 8i:t3 28 8:t3 201 924 183 018 1E 906 .t1,4 9,1

2.186 6 gatl 6 951 E9,9 0,0

220 2225 2225 4,1

3{Xl 5 E38 5 838 2E,6 1,6

29E 298 21,8

3X) 5 SrlO 5 540

@4 122 629 059 55 o(xl 6 855 314 5 214 983 1537 7'.14 102 617 31,3 5'0 U'9

95728 622fi 33472 1 038E23 65560 2EO 1m 62 ldt 20'9 6,6 35,0

25504 265ü 1il124 119 145 4979 il,7 
'0,3

49 lGt 49 103 2606Gt 2194il 1120,J 716 1,3

6 350 6 360 39 $7 §274 233 69,2 6,9

571279 irD 895 2403a4 43,2 9,1

lalS-
YOt-
glei-
che

A

01

02

B

c

2M

220

383

11

12

13

14

E3

3(x) 28,6

22

t5

16

17

IE

19

20

2',1

22

23

24

25

26

15014 122§ 2724 88825 62771 17 968 E 086 17,1 7,1 25,2

20 136 12257 7 879 20272E 178912 9 18:t 14 63:l Uj t,2 35,0

100,0

t0 3ti0 10 350 66 lEO 45 551 206i29 ü,7 3,1

17648' 176,413 217 497 2Gl 196 14 3o',l 38,1 3,9

s1641 33641 36:t 284 252§2 70 $2

srBA. FS2, R4.2,95
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Ab
darunter: V6rfahren

Verlahren mit Masse ohne lt/lasse 2)rns-
gesaml mil

ilbsse
ohno

i/tasso
2)

Erlaß-
ver-

gleiche

tns-
gesamt bevo,-

rech-
tist

nichl-
b€vor-
rechligl

bevor-
rech-
rigl

nichl-
b€vor-
rochtigt

Wirlschaf,sgliederung

Anzahl

5 Forderungen und Vcrluste nach Ulrirtschallezweigen
1995

Klse-
si-

fika-
lion

1)

Erla&
ver-

gleiche

3

27

28

29

30

31

32

33

u

35

36

37

E

.O

11

F

G

50

51

52

H

It/btEllozeugung u.-bearbeilung

H.v.lttbtallezeugnisson ......

lvhschinenbau

H.v.Bi,iromasch.,DVGerät. u.-
Einr. . . .

H.v.Geräten d.Eloktriz.€rz9.,
-wdeilung u.ä. ...........
Rundfunk-,Fernseh-u.
l,lachrichtenlochnik...... . . .

Irredizin-,lt/bß-,steuer-
u.Regelungstechnik,Optik . . .

H.v.Kralluagen u.
Kralhaagenteilen

Sonsl.Fehzeugbau . ...
H.v.Mtlboln,Schmuck,
Musikinslr.,Spodger.usw

Reclrcling

EncrglC{r.W!$ar-
vcßorgung......

Energiewrsorgung

Wasserversorgung

Beugcrvcrbc
t{!ndel;!nd.ndn.u.Acp.v. Xtz
u.GGbnuchigütem . . . . . . . .

Kfz*{andel,lnstandh.u.
Rep.v.Kfz;Tankslellen .......
Handelsvermitllung u.
Großhandol (oh.Kfz) .

Eh.(oh.Handel m.Kfz u.
Tanksl.);Rep.v.Geb.gü1. . . . . . .

GrstgcYvarba

Vcrlchr-u.N.chrlchtcn-
ilbcrmtttlung

Landveriehr;Transport i.
Rohrfemleilungen.. ....

Schifiahrl

Luftfahd .

Hilfs-u.NebGntäligk.f .d.
Verkehr;Ve*ehrcverm.

Nachrichlenilbermitllung

al

202

21E

I

3:l

t8

44

21

9

78

13

a

3

1

1 177

r 200

177

586

444

l3a

m
1(X

7

1

159

9

35

170

180

6

2t

16

36

18

E

62

10

1

3

31

37

15

2E6

,95

29

E8

78

27

17

13

3

6 166 100

1 ß1 621

1 444064

6 67t

132 166

63 205

13t 523

l«)3 300

.16 510

299 E67

55 821

46 070

40744

5 326

4 906 7t6

2 6t0 939

42E912

1 546 165

633 862

zi$Z21

534 a60

191 253

34 690

1 318

2,,/627

22 572

ß326

182 1&t

3§774

2 117

2507A

6 071

19 403

52211

9 231

§121

7 772

I 6it8

1 5E7

51

667 591

285 815

.16 955

152 521

E6 339

?jr525

E7 3a8

38 (xl

9 454

12

38 478

13dt

95 249

881 316

ß7 477

3 870

82 929

u*2
loE &t9

266 286

30 879

't67 128

41 951

,4üt2

39 157

5275

3 35it 629

17ß026

2*237

1 o6E 201

361 587

221 §3

359 59a

132 854

252§

136

194 885

5 313

2*2

26233

34 8i!9

155

14.84

230

771

9 773

12251

2§7

178 36r

67 356

19 111

24 1E3

240rj'2

t3 5E7

17 897

5 480

10 291

2 126

t9 661

361 334

14 127

405

l9 
'178

I E73

2 510

5E 234

81 .lilg

3 531

705 6il9

505 2et

65 660

2E2 191

157 412

25 6ir5

69 6:21

14 878

10 555

2847

3 197

4 796

6 4oO

92E

8

I 189

lm5

147

497

361

r06

23:l

91

7

e

I 606

26 480

949

21 qt!)

416'2

ct

3

5

60

61

62

63

64

128 31

6

40 973

13770

srBA, FS2, R4.2,95

1) Klassilikalion d6r Wirtschaflsa r€ige, Ausgabe 1993 (W293), Kuzbezeichnung.
2) Etöflnele Verfahren, die nachlräglich oingeslelll wurden, da die Verfahrenskoslen nicht g€d€cH urar6n.

-28 -



Verluslo
Veafahren
mit lt/hssoVerlahren

mil
i/tass€

Verfahren
ohne

l\fusse
2'

Edaß-
rrer-

gleicho
bevor-
rech-
ligt

nicht-
bevor-
rochtigl

rns-
gesaml

Vedahren
mil

Massa

Erlaß-
Y€T.

gl6iche

rns-
gosaml

1m00M

Wirtschallsgli€d6rung

6 Forderungen und Verluqte nach Urirtschaftszwcigcn
1005

Klas-
si-

tika-
tion

laß.
El-
glei-
che1)

27

28

29

30

31

32

3:t

34

35

36

37

E

.O

41

F

G

50

51

52

H

i/blallezeugung u.-bearbeilung

H.v.ll/hlallezeugnissen .... . .

Maschinenbau

H.v.Büromasch.,DVGerät. u.-
Einr. . . .

H.v.Gerälen d.Eleilriz.-ezg.,
-verleilung u.ä. ..........
Rundfunk-,Fe.ns6h-u.
Nachdchlentechnik... . . ...
ltiedizi n-,]r/hß.,steuer-
u.Regelungslechnik,Oplik

H.v.Kralhrmgen u.
Kraltnragenleilen..... . .

Sonsl.Fahzeugbau . . .,
H.v.ltilöbeln,Schmuck,
Musikinstr.,Spodger. usw

Recloling

Enarglc{.Wasscr-
vcrsorgung

Energieversorgung

Wasserversorgung

BrugcrvCrbc

HlndG!;lnstendn.r.".O.r. *O
u.Gcbrauchsgütern.... ....
Kfz-Handol,lnstandh.u.
Rep.v.Kfz;Tankstellen .......
Handelsvermitllung u.
Großhandel (oh.Kfz)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u.
Tanksl.);Rep.v.Gob.gilt. . . . . . .

Grstgcwcrbe
Vrrlchr{.Nachrlchtcn-
aibcrmmlung

Lend\rerkohr;T,anspoat i.
Rohrfemleitungen. .. ...

Schifiahrt

Lufrfahrt

Hilf6-u.N€bentäligk.f .d.
Verkehr:Verkehrsverm.

Nachrichteni,ibermitllung

25523

97 867

139 424

710

17 587

5544

18 777

23259

3 Gll

25 333

1 295

&to

779

51

tr63 805

163 6:t5

20725

96 E91

45 019

fi 079

32 046

10 058

3 690

20

17 5()1

777

25523

94172

138 285

710

16 108

5 544

18 777

21 UO

6m

25 m8

1 295

E30

779

51

169211

t54 364

20 393

89 515

444fi

fi 047

32 046

10 05E

3 690

20

17 501

777

3 695

1 139

1 479

1 919

2 431

5e3

9271

332

7 376

1ffi:!

32

14r)577

1 3dl 754

1 3{X 640

5 867

1 14 579

47 ü1

1127ß

3EO(xl

43 479

27453r'.

u526

452ß

39 965

5275

4 436 911

2U7W

lo8 187

1 451 274

587 84t

n3t2

willla

181 195

31 (m

I 29E

261 126

21 7*5

118 03r

969 327

1 119906

5 307

91 899

45 4E9

109 465

299 157

39 510

1§241

ß42E

452«,

3{r 965

5275

3 551 979

I E57 476

32279B

1 131 207

40,3470

233 85r

al'3 E96

160 837

31 m0

1 298

215 862

5 899

22s23

387 567

182 966

560

20 962

2 172

3 281

78 007

93 690

EAt 890

672 619

u771

306 374

181 474

Sgzn

87 618

20 35E

51 2&4

15 E96

6 860

I 708

1 71E

2 E77

3 969

603

104.2

13 69il

2 E99

69

17 2{,9

617

41,3

29,3

25,0

28,3

tt8,0

66,1

61,9

24,9

6,5

35,5

11,7

fi,7

49,1

1(n,0

33,3

9,8

27,7

39,1

30,3

32,7

22,3

18,1

3,1

1@,0

30,1

,12,3

325

5,9

4,6 35,0

1,7 40,0

2,6

4,9

3,4

6,2

3,1

0,0

6,9

0,1

46,3

40,0

38,0

35,0

60

61

62

6:t

64

7,1

3,2

2,5

2,7

5,1

1r5

q,5

2,3

,3,5

0,6

3,0

3,8

35,1

35,0

35,0

35,0

35,0

§,2

1) Klassilikalion dor Wirlschaflsa^,eige, Ausgabe 1993 (W293), Kuzbezeichnung.

2) Eröffnele Vedahren, die nachträglich eingestellt wurden, da die Verlahrenskoston nichl gedeckl $ra,en.

stBA, FS2, R4.2,95
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6 Forderungen und Verluste nach tlVlrtschaftsarveigen
1906

Ab
darunler: Vedahren

Verfahren mit lt/hsse ohne ltlhssa 2)ins-
g6aml

It/hs66
ohne

Ir/bsso
2')

Erla13-
vet-

gleiche

tns-
g€seml bevor-

rech-
tigt

nicht-
bercr-

rechligrt

bet or-
rech-
tist

nicht-
baor-
r€chligt

Widschallsgliederung

Anzahl

Klas-
si-

,ika-
lion

1)

Edaß.
v€t-

gleiche

170 saE 9 908 96 634 I 7GO 4/4881 112f/t

41 0t3 1292 22ß5 17 2$

J Krcdlt{.
Va'3lcharungrgcrvcrbc

Kredilgoroöe......:.

Versicherungsgeuerbe .....
Kredit.u.
Versicherungshilfsgevrarbe . .

Grundrt.-,Wohnungrwclcn,
Vcrm.bcwcgl.S.chan usw. .

Grundslücks-u.
Wohnungsarcsen... ..... . .

Verm.beuagl.Sachen oh.
Bedienungspersonal .......
Oalenwrarboitung u.
Dalenbanken

Forschung u.Enlwicklung

Eörg.v.Dienstleislungen
übemiegend f.Unlo.n. . .

Ezlahung u.UntCrrlcht ... ..
Gcrundhclts-,Vctcrlnär-
u.Sozlalrvatcn

Erbrlngung tonrt.öfl.u.
p.rrönt.Dlantthlitungcn ...
Abuassor-Abfallbeseitigung u.
sonsl.EnlsorgunS........ . ..
lnteressonverlr.,kirchl.
u.sonsl.rel.Vereinig.. . . .. . . . .

Baugerrcrbe

Handol;lnstandh.u.Rop.v. Kfz
u.Gebrauchsgallern .......
Eöringung son6l.öfi.u.
percönl.Dienstleislungen . . .

Sonslig€ Wirlschafr sboreiche

gaa Ttg 162

237 26 37

38 32

100 79 20

- 129 335

3 6389@6

- 1 687 076

- 167 103

. 268 9zlo

- $g$t

. 421SOU

- 32 886

. 6EEtl

- 360 928

- 35 EE4

-98

- 24706o

- 77 896

2A t3192761

daruntcr Handwerk

3 31Z2,lA

3 1 11E477

- I 347 100

- 252N4

- 28 563

- 376 260

65

66

67

K

70

71

72

73

74

,li

N

o

90

91

c2

93

3:t fr

8

25 21

7

1

4

11 10

8 616 74 069 1 769 44 8El

3lt 399 3€26410 7062t 599281 I 781 369

61 (xX 1 303620 12874 30957E

ß457 93 112 2321 25213

21729 2282§ 5 125 1219p 1 666

9 365 41 078 257

172U4 1 960 370 50 050 25267 1779703

6 984 21 111 g2 4 ttlS

12714 521In, 3 001

'832E 299900 3976 13721

3 768 2E 590 882 26/4

24

26426 2193(x 92 1 228

13 110 51 932 3002 9 852

2 631 76a l/t 694 313 519 97, g§2,d26 I 984 482

233

558 458 98

23 18

3E 36

tla too 11

20 16 4

,18 4

35 6

6 671 'l 590 95il

74

Kullur,Spod u. Unlorhallung

Erbringung v.sonsl.
Dionstbislungen

A-lqil- Alh Wrt3chrft3b.rclch.

A{,M- H.ndur.rk lnsges.mt

D Verarboilendes Geweöe

52

11

F

687

181

369

76

10

51

ü2

154

323

70

8

47

c:2

24

46

6

359 303

139 199

177 132

24 039

2 444

16.189

22f,1 t,:23

652233

I 026 569

209 99E

15 919

357 2U

'18 610

183@

22 399

4 684

2 550

669

366 95it

213 102

121 m0

13 2E3

7 650

1 91E

95 e!5

95 635

G

o
44,E,
H.K,
M,N 4

1) Klassilikalion der Wirtschallsa,\roige, Ausgabe 1993 (W293), Kuzbezeichnung.

2) Eröfinete Velfahren, die nachltäglich eingestellt u,urden, da die Verfahrenskoslen nichl gedeckt waren.
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V6rlusle
Verlahacn
mil ]t/t sseErlaß.

vea-
gleiche

ins-
ge§aml

Verfahron
mil

lvtasse

Verfahren
ohne

ltlbsse
2',)

Erlaß.
\iet-

gleiche
bevor-
rech-
ligt

niclrl-
bevor-
rochtigl

rns-
gesamt

Verfahren
mil

[Vtasse

l(m Di/l

Wirtschafisgliederung

Klas-
si-

,ika-
tion

1)

Kredlt.u.
Vcrslchcrungsgcwcrbe

65 Kreditgewerbe

Versicherungsgerrverbe ... . .

Kredil-u.
Versicherungshilfsgorerbe . .

Grundst.-,Wohnungswesen,
VCrm.bcwcgl.sechcn usw. .

Grundslücks-u.
Wohnungsvuesan..........
Verm.betruegl.Sachen oh.
Bedienungspersonal .......
Dalenverarbeilung u.
Dalenbanken

Forschung u.Entwicklung

Erbrg.v.Dienstleislungen
übemiegend f.Unlern. . .

Erzlehung u.Untcrrlcht .....
Gcsundhcltt-,V.t.rlnär-
u.Sozlrh,vcacn

Erbrlngung tonlt.itfl.u.
p.rtönl.Dlendtclstungen . . .

Abuasser-,Abfallb6c€iligung u.
sonsl.Entsorguns. . ..... . ...
lnterEssenwrlr.,kirchl.
u.sonsl.rel.Vereinig...... . ...

6 Forderungen und Verluste nach UriltschafrEzyreagcn
1996

19 'lEl 13 tU7 6 O:}7 160 864 9:1905 '16650

6 &t7 800 6 037 34 176 22C57

laß.
YOr-
glei-
cho

J

66

67

K

70

71

72

73

74

M

N

o

90

91

c2

93

12il7

831 tt3

62 594

39 459

14 357

1 613

713 090

5@6

3 646

l6 901

1 319

't6

920,4

6 452

12il7

m7 376

62 594

39 459

13 516

1 613

90 194

5 086

3 646

r6 gor

1 319

16

9204

6452

1 575 055

265 8:t5

62 614

18i:t 988

10 525

496

8212

- 116 688

623737 5557973

- 1624ß2

- 't27 644

ul 254 5€B

- 49320

622 8S6 3 501 944

- 27lmo

- 65 165

- 3a3 9il7

- 34 565

-E2

- 2378,415

- ?1 444

694 7(N 20C23mi2

daruntcr Handwrrl

33172 29',:11117

33472 1022391

- 1 163 112

- 211 479

- 2867

- 368 068

70038 466sO

3730a33 659908

1 302G30 322452

100 110 27 334

2§443 17315

48 830 490

2 0,[:] 020 §2117

ß312 4aEE

6t 678 3 587

g216at7 1770,,

31 039 3 526

236526 1320

5E 590 1285/l

15751 022 38I,,2202

I 157 632

825

I 156 EO7

1 209 778

11219 66.t

11 219 24,1

1,7 35,O

2,2 3q0

2,3 35,O

2,7

1,9 50,5

2,1 35,0

73,2

tto,l

/t5,5

80,3

41,9

16,0

28,5

26,7

u,3

u,3

33,2

ü,7

31,0

11,2

31,6

8,6

2,3

0,3

t70

1,0

o,7

0,2

0,5

2,0

15

82

Kullur,Sporl u. Unlerhahung

Erb,ringung v.aonsl.
Di0nslloislungen

A-l(,M- Alh Wrt3chrttsbcrclchc

A-K,M- Handwcrl lnsgc3amt . .

D Verarbeilendes Gewerbe

F Baugevute..........
Handel:lnstandh.u.Rep.v. Kfz
u.Gebrauchsg0torn ... . ...
Erbringung sonst.öff.u.
persönl.Dienslleislungen . . .

Sonstige Widschafi sbereiche

2269759

299 307

96 086

18:t 988

10 525

496

82'.t2

35,0

35,O

35,0

G

o
A€.E,
H-K,
M,N

2 356 391

7'28818

1 019 713

2235't2

17 §7

365 481

'lO5 563

231 410

143 399

17 %7

10 200

25,,7

6il ldt

62 ttrt

33,5

32,1

u,1

35,5

,6,9

38,2

6,1

2,8

12,0

1,0

0,5

0,5

1) Klassilikalion.der Wirlschallszveige, Ausgabe 1993 (W293), Kuzbezeichnung.

2) Eröfinete Verfahren, die nachlräglich eingeslelll wurden, da die Verfahrenskoslen nicht gedeckl uraron
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Abgetrdckelle Verfahran
darunter: Verfahren

V6iIahron mil ]ltasserns-
gesaml mit

i/Lss6
ohne

lvbssa
2)

Erleß-
ver-

gloiche

tns-
gesaml boror-

rech.
tigl

nicht-
bovor-
rechligt

b€vor-
rech-
tigt

nicht-
bevor-

rechtigil
Anzahl

6 630

574

682

233

154

4

2ß
2U
303

699

1 567

213

19

6EO

480

189

3(x!

6 43:t

40
605

180

116

4

149

23i:}

258

442

1 513

159

10

564

290

170

3m

I 168

131

75

50

36

56

28

45

256

,O

54

8

115

190

't9

63

2 76E 769

274üE

330 129

42 56E

52 753

't2

35 744

70§7
1 19 9E5

173 349

659 832

34 549

1 120

37E 959

313 094

54 582

226 41E

2 ell 764

25E 514

§2228

39 855

52 395

12

34 810

69 859

113 E4i

16E 581

616 255

33 045

1 107

363 490

3(x) 359

54 075

2227§

550 3r2

782§
.16 379

20 987

18776

6872

6 14E

19 481

77 979

1276/J

20 101

679

74 239

127 215

243/.

37 976

3 579 5E8

321 ß2
610 213

2295,46,

86 703

60 650

56 167

1(x} 077

686 51 1

69 076

69 950

2522

289 126

820 631

12 175

160 179

3ßi2?,2ß

306 4(x

573 969

184 619

E6 167

Erla&
lrof-

gbiche

I 984 6al

6747

11 196

95 635

1? 2#
1 797 2N

11Sl

4445

159

10 El0

1l,E/lßz

6747

11 196

95 635

17 2*
1 797 2@

1 l:Xt

4445

I Forderungen und Verluste nach Ländem
1996

lnsgesamt

Land

Dcut3chl.nd . . . . .

Baden-Würtlemberg

Bayern . .

Berlin . . .

Brandenburg .... .

Bremen .

Hamburg

Hessen .

Itlhcklenbu rg-Vorpom mcrn

Niedersachsen ... .

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz. . . .

Saarland

Sachsen

Sachson-Anhall ...
Schleswig-Holstein .

Thüringen

D.utrchl.nd

Baden-Wildtemberg.. ...
Bayern . .

Berlin . . .

Erandenburg

Bremen .

Hamburg

H6son .

It/hcklen burg-Vorpommem

Ni€de.sachs6n

Nordrhein-Wetfalen . . . .

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhall

Schlcwig-Holslein.... ..
Thüringen

darunter Unternehrnen und Freie Berufe

A 21TlO',,.2

3 2 823 308

. 34427ß

3 844 131

- 414724

- 624

. 4o79an

3 2330964

- 1 003925

. 1 688998

14 4 (N3 8E5

- 405 135

. 610,2

. 2 851 7()9

- 2230ß5
- 319 674

- 1 945 575

2A 2t192761

3 2 578 879

. 3 110 512

3 781 773

- 411 570

- 495

. 377 01E

3 2§7 017

- 969586

. 1 605685

14 3 573 132

- 371 657

- 6076

. 2749762

- 2114m3

- 314 (n4

- 1921592

15ß7 272

2142ß
2 444 791

455 395

256 496

612

287 428

398 522

761 §2
750 026

3257 772

280 535

1 922

2 1()8 575

969 925

250 483

1 521 003

5 57r

475

535

182

147

2

177

201

262

564

1Xll
172

14

616

390

164

339

4 590

366

4El

137

112

953

106

52

12

35

Itl 69.t 313

1 930 351

2 179 107

440 939

254 394

.163

273987

376 975

738 239

7052ß
2 836 632

262 470

I 769

20284§
919 019

245 512

1 5(n 702

5r9 977

76 E63

44 012

20725

1E 614

6 127

6 002

18 507

75 946

12 086

19276

679

7't o75

109 658

2 434

37 973

44 E3E

56 921

98 999

65{777

trt 7't4

56 266

2521

2759,)1

7E4 967

119&t

160 179

128

174

224

360

1 290

132

7

510

239

151

277

,18

24

38

203

27

lo

7

105

151

13

62

1) Eröffnete Verfahr6n, dio nachträglich eingestelll wurden, da die Verfahrenskoslen nicht gedech wa.en.
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Land

Oeutschl!nd

Baden-Würtlemberg. ....
Bayem..

Berlin . .

Brandenburg

Bremen .

Hamburg

H6sen .

lvlecklenbu rg-Vorpom mern

Nied6rsachson

Nordrhein-Westfalen. . ...
Rheinland-Pfalz

Saadand

Sachssn ..... .. , ... ...
Sachson-fuihah

Schleswig-Holslein... . ..

Thüdngen

Deutschland

Baden-Würnombois . . . . .

Bayem..

Bodin . . ,

Brandenburg

Bremen .

Hamburg

Hessen .

lvbcklon burg-Vorpom mern

Niedersachsen

No;drhein-Wostfalen.. . ..

Rheinland-Pfalz

Saadand

Sachsen

Sachsan-Anhall

Schlesivig-Holstsin. . .. ..

Thüringen

6 Forderungen und Verluttc nach Ländcm
1995

lnsgesarnt

1 il1257 69a 760 Z2 131 *5 17 011 7U

303 628 2 §4 2 516 816 2 113 585

209 028 4 350 3 229 3tn 2 565 892

30 136 33 472 780 523 ß7 827

17 689 - 397 G)9 291 560

76 - 54E 548

17 63E 6 037 §4275 305 534

71 050 629 U2 1 630 E72 398 339

35 855 - 968 070 845 512

107 476 398 1*1 124 815 899

380 061 15 817 3 648 m7 3 537 543

28 6:!5 - 376 5(x) 2§449

125 56 622'.1 2917

244918 2724 261467 2242616

56556 - 2174309 1226ß
22578 - 297 096 2,,i2 ß7

118808 - 1826768 r6286'.t3

darunter Unternehrnen und Freae B€rufe

r s75 065

291 085

201 957

29 122

17 458

't1

16 8G)

69 947

33 675

101 314

361 734

27 2U
dt

234(m

51 405

22 113

117 032

694 704

2§1
4 350

t3 472

20 gzt 002

22l3/.9§

29tr}42t5

719 179

394 112

44
3il172

1 608 028

935 911

1 503973

3 195 sEl

344 423

6 013

2 512942

2 062 59E

291 E91

1 804 560

16761 0X2

1 897 780

2 279 378

451 672

289 331

44
291 988

376 8E7

818.105

772515

3091 153

26E E81

2813

2 157 880

1 167973

277 474

I 606 408

6 037

6290{,2

39E

15 817

2724

laß.
wr-
gbi-
che

2 339 017

306 492

213 378

63 608

17 6E9

76

23675

700 ()92

35 855

107 874

395 878

28 635

181

247 442

56 556

22578

1't8 808

2 269 759

293 949

206 «)7

62 594

17 458

11

22E,46

698 989

st 675

101 712

377 551

2723/.

Gt

2§E20

51 405

22 113

117 032

4 129 900

399 348

666 s92

250 533

105 479

67 522

64 315

12255ß

764 490

8t 836

g, o51

3201

353 365

947 E46

14 609

198 155

gßi2m2

3&t 267

617 981

2o53,4,{

10,4-7E1

50 965

62 923

't 17 506

7§723
75 Em

755/,2

32@

346 976

8(X 625

14 417

198 152

r 280 881

3 8&t

6 846

62 163

11 219

1 168 2tE

735

28628

103

8 086

1?ßpTI8

3 88:l

6 846

62 163

11 219

1 168 21E

735

28628

33,'

57,1

/O,2

39,2

27,5

91,7

33,7

il,7
16,7

37,1

3l,1

4r,5

6,7

30,8

11,0

32,2

41,3

u,6

59,5

42,7

11,0

27,1

91,7

33,6

9,0
16,2

37,5

32,2

43,8

5,6

31,1

10,8

32,1

41,5

1,5

6,8

3,1

3,0

1,2

10,6

2,0

8,8

2,1

5,7

5,1

4,E

2,6

6,1

2,3

2,0

1,7

?5,0

42,1

3E,9

35,0

35,1

35,6

35,0

o,1
3E,9

35,0

35,'

35,6

35,0

35,0

35,2

25,2

1,5

7,1

3,1

2,9

1,2

1,9

9,1

2,1

5,4

5,8

1,8

0,1

6,0

2,1

1,9

1,6

3s,0

35,0

1) Erörlnele Verfahren, die nachträglich eingeslellt wurden; da die Verfahrenskosten nichl gedeckl uaren.
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Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstäüen
Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinander in vierjährtichem Turnus durchgeführten
Erhebungen über die KostenstruKur der Unternehmen
vermitteln ein Bild von dem Leistungsaufwand und seiner
Zusammensetzung. Dabei nimmt der Nachweis der Kosten
nach Kostenarten den größten Raum ein. Weitere wichtige
Tatbestände sind der Umsatz, ausgewählte Posten der
Jahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderungen und
Verbindlichkeiten) sowie der Material- und Wareneinsatz.
Als Bezugsgrundlage für die Kosten werden die Gesamt-
leistung oder die Einnahmen herangezogen. Die Gruppie-
rung der Unternehmen erfolgt nach Gesamtleistungs- bzw.
Einnahmengrößenklassen; bei einigen Erhebungsbereichen
(2.8. Handwerk) auch nach Beschäftigtengrößenklassen.

Reihe 1.1: Kostenstnrktur im Handwerk

Reihe 1.2.1: Kostenstruktur im Großhandel und im
Verlagsgewerbe

Reihe 1.2.2: Kostenstruktur bei Handelsverlretem und
Handelsmaklem

Reihe 1.3: Kostenstruktur im Einzelhandel

Reihe 1.4: Kostenstruktur am Gastgewerbe

Reahe 1.5.1 : Kostenstruktur der nichÜundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschnellbahn-, Straßenbahn-
und Omnibusverkehrc, der Reiseveranstaltung und
-vermfülung

Reihe 1.5.2: Kostenstruktur des gewerblichen Güter-
kraftverkehrs, der Speditionen und Lagereien, der Bin-
nenschiffahrt (Güteröeförderung) und der See- und Kü-
stenschiffahrt

Reihe 1.6.1: Kostenstruktur bei Arzten, ZahnätÄen,
Tierärzten

Reihe 1.6.2: Kostenstnrktur bei Rechtsanwälten und
Anwaltsnotaren, bei Wirtschaftsprti{em, vereidigten
Buchprüfem, Steuerberatern und Steueöevollmächtig'
ten, bei Architelrten und Beratenden lngenieuren

Reihe 1.6.3: Kostensüuktur der Untemehmen der Wirt-
schafts- und Untemehmensberatung sowie der Heil-
pr,aktikerpraxen

Reihe'1.6.4: Kostenstruktur der Design-Untemehmen
und der Praxen von Psychotherapeuten

Reihe 1: Sondeöerichte
Erstmalig werden für die neuen Länder und Berlin-Ost die
wichtigsten Wirtschaft szweige dargestellt.

Die Ergebnisse der jährlichen Kostenstrukturerhebungen
im Bergbau und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im
Baugewerbe und bei Unternehmen der Energie- und Was-
serversorgung werden in Fachserie 4:.Produzierendes
Gewerbe" veröffentlicht.

Beihe 2: Kapitalgesellschaften

2.1: Abschlüsse von Kapitalgesellschaften

2.2: Zahl und Nominalkapital der Kapitalgesellschaften

Mit den Daten für das Berichtsiahr 1991 bzw. 1993 legte
das Statistische Bundesamt letztmalig lnformationen über
die Bilanz- und Bestandsstatistiken der Kapitalgesell-
schaften vor; im Zusammenhang mit der Überprüfung des
Programms der Bundesstatistik wurde u.a. die Einstellung
der Bilanz- und Bestandsstatistik der Kapitalgesellschaften
beschlossen.

Beihe 3: Abschlüsse der öffentlichen Vercor-
gungs-, Entsorgungs- und Verkehrsuntemehmen

Die Bilanzstatistik der ötfentlichen Versorgungs-, Entsor-
gungs- und Verkehrsunternehmen erstreckt sich auf die Fi-
nanzen der staatlichen und kommunalen Einrichtungen
und wirtschaftlichen Unternehmen, die als Eigenbetriebe
oder in rechtlich selbständiger Form geführt werden. Die
jährliche Verötfentlichung gruppiert die Jahresabschlüsse
nach Betriebsarten und gliedeft die Daten nach den Po-
sten der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnungen.
Den Zahlen für das Berichtsiahr sind die leweiligen Ver-
gleichszahlen f ür das Voriahr gegenübergestellt.

Reihe 4: Zahlungsschwierigkeiten

4.1 : lnsolvenzverlahren

Über Konkurse sowie erötfnete Vergleichsverfahren wird
monatlich berichtet. Zugleich enthalten die Juniausgabe
das Halbjahresergebnis und die Dezemberveröffentlichung
das Jahresergebnis. Die lnsolvenzverfahren werden nach
Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig der Untemehmen,
nach Größenklassen der Forderung sowie nach Bundes-
ländem gegliedert. Außerdem werden Angaben über
Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4.2: Finanzielle Abwicklung der lnsolvenzvedahren

Die jährliche Verötfentlichung über die finanziellen Ergeb-
nisse der eröffneten und abgewickelten Konkurs- und
Vergleichsverfahren enthält in der Gliederung nach Rechts-
form, Alter und Wirtschaftszweig der Unternehmen sowie
nach Bundesländern u. a. einen Überblick über Forderun-
gen, Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungsquoten.

Reihe 5: Geweöeanzeigen

Berichtet wird ab 1996 viefteliährlich Übet Gewerbean-,
-um- und -abmeldungen in der Untergliederung nach Wirt-
schaftszweigen, Rechtsformen, Ländem und für Einzelun-
temehmen über deren Staatsangehörigkeit.

Einzelveröffentlichungen

Die Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung vom 25. Mai
1987 werden in mehreren thematisch gegliederten Heften
veröffentlicht. Eine Titelliste steht auf Anforderung zur
Verfügung.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993.

Alphabetisches Verzeichnis der Betriebs- und ähnlichen
Benennungen zur Systematik der Wirtschaftszweige,
Ausgabe 1979.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den
Verlag Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung SFG-
Servicecenter Fachverlage GmbH, Postfach 43 43,
7 277 4 Reullingen, erhältlich.
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